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HE Circulation of the 
“ABENDPOST” is re- 
gularly examined and cer- 
tified to by the Association 
of American Advertisers, 





1 Gent. 













Telegtaphiſche Depeſchen. 


Deutlchland und 
Orftlerreid; - Ungarn 








Großferbifhes Treiben: 


Auh an allen Univerfitäten Baierns 
Ausihüfe zu feiner Förderung. Einige 
Wiener Protefforen für Ausiperrung 
aller jerbiihen Studenten, -Premier von 
Albanien als politifher Handelsreifen 
der des Fürjten Wilhelm —Sozialijtifche 
Abgeordnete Meinigens „itreifen”‘, — 
Musfetier wegen Kaijerbeleidigung ver» 
urteilt, —Sächfifcher Kriegsminifter gibt 
Soldatenmighandlungen zu, — Zwei 
Tragödien im Hochgebirge. —Die Mords- 


hie 


(Sonvertabeidepefe der „Ubendpoft”.) 


Berlin, 14. Juli. Bei der Glut— 
hitze, welche jetzt im ganzen deutſchen 
wieder ſehr 


Reich herrſcht, ſind auch 
viele Opfer von Badeunril 
zeichnen, und So 
majjenhaft gemeld 
Militär allein, 








en zu ber 


Albaniens Premier hoffnungsvoll. 


Der en von Albanien, 

ung des Fürſten 
Wilhelm, Turthan Ba a fd a, traf zu 
dreitägigem Bejuche in Berlin ein und 
fonferirte mit dem deutjeien Auswär- 
tigen Amt über die Frage der Unter— 
jtügung Wilhelms duri die Mächte. 
Gr hatte auc eine linterredung mit 
Vertretern der Prejje und hob dabei 
hervor, daf der Zweck ſeiner Reiſe 
Stimmungsmacderei bei den Groß: 
mächten jei. Geine eigene lleberzeu- 
gung von den Ausjichten in Albanien 
Icheint, eine jehr boffnungsvolle zu 


tejp. von der Weaier 


jein; er verjicherte „auf Grund 40 


jähriger Erfahrungen“, daß die dorti— 
gen Verhältniſſe ſich „in abſehbarer 
Zeit“ zugunſten des Herrſchers wenden 
würden; denn der Aufſtand ſei ohne 
Grundlage. Fürſt Wilhelm ſei bei 
der großen Volksmaſſe beliebt und 
alle AÄbdankungs- oder Abreiſegerüchte, 
die in den letzten Tagen ſo vielfach auf— 


getaucht waren, ſeien unbegründet. 
Milttärballoenunglüd, 


Der Udine’fhe Militärballoen „P. 
©.“ wurde, als er gerade Tandete, durch 


einen beftigen Winditoß wieder hoch 
gerijjen, und die Soldaten waren ge 


zwungen, die Haltetaue wieder fahren 
zu lajjen. Dabei verividelten fi, aber 
Wrei Jrann ig vVas Tauwerlt und wur⸗ 
"Den in einer ‘Höhe bon 200 Meter fort» 
geführt, — bis fie abjtürzten und ge= 


tötet wurden! 


Das Luftichiff jelbit Iandete jchließ- 


lic; mohlbehalten. 
Heimſuchung durch Koloradokäfer. 


In dem hannoveriſchen Kreis Stade 
iſt, zum erſten Male ſeit dem Jahre 
1888, der, als Koloradokäfer betannte 


amerikaniſche Kartoffeltkäfer in rieſi 


ger 


rottung. 
Sozialiſtiſche Abgeordnete proteſtiren. 
Die 9 ſozialdemotratiſchen Mitglie 


der des Landtags vom Herzogtum 
Sachſen-Meiningen blieben einer Ex— 
traſitzung des Landtags demonſtrativ 


fern, weil dieſelbe nicht nach dem Land— 


tagsgebäude, ſondern nach dem Schloß 


berufen wurde. Die Sozialiſten be 
haupten, dies ſei verfaſſungswidrig. 
Gibt Soldateumighandiungen zu. 


Beträchtliches Auffeben erregt eine 


Nede, weiche der neue jüchliiche Kriegs 


minijter Oeneralleuinant >. Carlowiß 
ıbestag der Militärvereine 
in Meigen hielt. Er geitand darin zu, 


bor dem Bun 


dab es unerwünfchte Elemente inner 


halb der Urmee gebe, welche Soldaten 
mibhandelten. Indeß, fügte er hinzu, 
fei die Heeresverwaltung beitrebt, eine 


Beiferung herbeizuführen. 
54 Jahre für Kaiferbilduntericrift! 


Ein Kriegsgeriht in Magdeburg 
beurteilte den Musfetier Adolph Wag- 
ner zu 315 Jahren Gefänaniß, meil 


er unter ein Bild des Kaifers eine ge 
meine Unterjchrift fette. 
Rheinländerbund gegründet, 


In Köln wurde, in Verbindung mit 
der deutfchen Werkbundausftelluna, 
ein Rheinländerbund gegründet, wel— 


cher alle Vereine des Rheinlandes um- 
faht. Sein Vorfiger ift der Oberbür- 


germeijter Wallrat; dem Vorftande ge= 


hört au) Rudolph Herzog an. 
Noch mehr Großſerbenbünde! 

Die Münchener Behörden haben er— 
mittelt, daß an ſämmtlichen Univerſi— 
täten Baierns Unterausſchüſſe von 
Studenten zur Betreibung der groß— 
ſerbiſchen Agitation beſtehen. Es wurde 
die zwangsweiſe Schließung aller die— 
ſer Bünde angeordnet. 

Slawen merden heransfordernd. 

Die Zeitungen klagen darüber, daß 
die Slawen ſich vielfach in der Oef— 
fentlichfeit herausfordernd benehmen 
und in Bierlofalen Deutiche beichim- 
pfen. 

Fordern Ausfpercung ferbifcher Studenten. 

Wien, 14. Juli. Mehrere Profei- 
foren der Wiener Univerfität haben 
beim Rektorat eine Eingabe eingereicht, 
worin fie verlangen, daß fünftig gar 
feine jerbilchen Studenten mehr an 
biefe Univerfität zugelaffen werden. 

Don Börfianern ausgenutzt. 


Ein Gpiegelbild der politifchen 


Sorge bildet die höchjt ungünftige Lage | ameiflunastat 
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nnenitichfälle werden 
et 


— nicht bein 


ger Menge aufgetreten und richtet 
große Verheerungen an. Die Behör— 
den leiten Maßnahmen zu ſeiner Aus— 


und die ſtürmiſche Bew 
| ner Börfe. Die Baiffie 
H 


nußten die Zaae zu e 


griffen auf der ganzen Linie aus, und | 2 
r - 


jo erreichten die Prei 
berigen Stand. 
Derduf:ete mit 100,0001 
Budapeft, 14. Juli. Der Kaf- 
firer jaat Doerler von der Bubda 


peiter Filiale der New Vorter | 


„Mutual“ = Lebens — — 
ſchaft iſt unter M 
Kronen verdu 


ee von Kleinen 


er 
fte 


ich-Matrei fanden Bera 
ie Lei von 5Großvenediger 
ſten; allem Anſ hein ach find 


Diele ım Schneeiturm umaefommen. 
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Im Kaifergebirae totaejtürst. 

Eine Münchener Bartie ift im Kai 
fergebirge (Gruppe der Norbdtiroler 
Kallalpen) totgeftürzt; zu ihr gehör 
ten der Mufiktrititer Dar Dent vor 
der „Münchener Bojt“ und Hermann 
| —*— Redakteur der „Neuen Donau— 
— in —— . Andere ? 
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Schon wieder cin Söhenreford! 


Deutfher Slieger fteigt 5 Meilen hoh! 
iefert von der .Allositrten Brei"). 
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Berlin, 14. Juli. Dem Flieger 


} 
Ontrichs gelang es heute, mit feinem 
Monoplan einen neuen Höberelord zu 


Ichaffen. Er * eine Höhe von 
25,000 Fuß oder annähernd 5 Meilen! 
Der Aufflug fand zu Leipzig ſtatt. 

Geſtorben. 


Halle a. ©., 14. Juli. Zn feinem 
Heim in Dölaı u bei le an der Saale 
if der bedeutende Bhilojoph Dtto BP. 
YJlügel, Mitherausgeber der Zeitichrift 
für eratte Ph bilofopbie, im Alter von 
72 Nahren geftorben. 

Berlin, 14. Xuli. Der befannte bie 
ige Frauenarzt Geheimer Medizin al 
rat Profeffor Dr. 





if: im Alter von 71 Jahren gejtorben, | UN 


l Er ftammte aus Kapellen im Kreis 
Grevenbroich, ablolvirte da3 Marzel 
| lengpmna ium in Köln und ftudirte 
| an den Univerfitäten Bonn, Würzburg 
I und Berlin. Seine fahmwillenichaft 
| lichen Werte find jehr zahlreich. 

| —* eg Riihdidt. 
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Hamburg, 14. Zuli, Die „Ham 
burger ilch- Zeitung“ veröffentlicht em 
Rezept des Kaijers Wilhelm für eine 
vernünftige Sommerbiät. 

„Ich wünſche, das deutfche Volt 
wäre nicht fo febr aeaen den Genuf 
son Seefifchen“, faate der Kaifer. „In 
diefer Zeit des Jahres lebe ich fait 
ausſchließlich von Salzwaſſerfiſchen, 
Erdbeeren und Kirſchen.“ 

zum ug verurteilt, 
zouderlabeldei ) ber „A ndpoN ) 

Smweibrüden, Pa l3, 14. Juli. Das 
Schmwurgericht hat den Arbeiter Paul 
Ludwig aus Iarnowiß, der zu Jod 
rım einen Gendarmen, mwelcder ihn 
verhaften wollte, niederfchoß, zumTode 
berurteilt. 

—— 

seute flieht Suerta? 
Seine Abfahrt über Derafruz nad Spas 
nien erwartet, — Dilla faat, Rebellens 
armee müjle Hauptitadt beietzen, 
elieleri bon ver „Mlloziinten Breiie*.) 
Stadt Merito, 14. Juli. Man er: 
wartet, daß der fogenannte provifori 
iche Präfident Huerta nebit feiner Fa: 
milie heute nach Verafruz abreift und 
fi dort auf den Dampfer „Eipagne“ 
einfchifft, der zwiichen Veratruz, Sa 
bana und fpanifchen Häfen fährt und 
fchon vorher hervorragende Huerta’jche 
Beamte an Bord nahm. 

Douglas, Xriz., 14. Juli. Drei 
Meilen öſtlich von Dog Springs, N. 
M., kam es zu einem Grenzgefecht zwi— 
ſchen drei Mann des neunten Kavalle— 
tieregiments der amerifanifchen Bun- 
desarmee und 15 merifaniichen Irre 
qulären. Nach Berichten, die in Dou- 
glas eintreffen, eröffneten die Merifa 
ner das euer, als fie dabei überrascht 
murden, mie fie fih um WRinbpieh 
Ichaarten, das einem amerikaniſchen 
Rander gehörte. Die Meritaner zogen 
Tih Ichließlich nah Chihuahua zurüd, 
Bermundet wurde Niemand. 

Chihuahua, 14. Juli. General Billa 
äußerte fich über das geplante Amt3- 
ausjcheiden Huertas und Bildung einer 
proviforifchen BPräfidentfhaft. Er 
fagte, ein jolcher Kurs wäre weder für 
Carranza, noch für ihn felbft annehm- 
bar, gleichviel, welches der provisorische 
Präfident fein follte. Nichts, al3 Ein- 
zug ber fiegreichen Berfaffungspartei- 
ler mit Waffen in die Hauptitadt Me- 
rifo fönne die Revolution zu einem 
erfolgreichen und logifhen Abichluß 
bringen; ein Kompromiß mwürbe nur 
Keime fünftiger Wirren enthalten. 
Schredenstat infolge Wahnbild, 
(Beliefert bon „er „Aflosiirten Brefie*). 

Dran, Algerien, 14. Juli. Haupt- 
mann Gouze vom 2 . franzöfifchen Re- 
giment (Ftemdenlegion) erfchoß feine 
Gattin und feine 3 Kinder im Schlafe 
und beging Ichließlih Eelbitmord. 

Die aus einem hinterlaffenen 
Schreiben herporgeht, litt der Unglüd- 
lihe an Wahnporftellungen und hatte 
geftern Nacht ein Gejicht von feiner 
Gattin und der Finder als gemarterte 
Gefangene der Araber gefehen. Er 
alaubie, diefe Vifion würde fich erfül 
len, und fo entfchloß er fich zu der Ver- 
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Kleine Anzeigen. 
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Uummer 


Branfreins Nationalfeier, 
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zrooman iſt aus 
Renuen ausgeſchieden. 


heute es der — * 9 
Beweggrund zu dem Mord iſt Auch CarlS 


nuoch in Dunlel gehüllt. 


Wei fe Per 
Der Präjident hielt 9 
ſtarken Garni 















Stringers Aftien fteigen, 





Mörder richtet fim ſelbſt. 








* itnah von 100,000 | 


jung einigen. -llotichre 




























Inland. 








„Goodjear‘’ hat geficat. 












'innten Bortämp f 


‚rrel ınde n Ge ſcheitert. 


ſich auch —5 ı T Fnti ceid 
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Kandidaten 
alle voltsfre 
genoſſen unt erftüben 
| verbleibenden 


laßt worden jet, und ordn 


ablen Dirmante en 








Fandid aten 








eine Baarſumme. 
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MSha ne 
Yangwierige Zadıe. 
hre Unterfugun: 








der Ronbidaten war, i die bon vn: 





Die republifanifhen Infurgenten 
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Der Vericht forde noch immer über Cicket. 
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ninat nionsaus ſch uß der * 








nrich Fasbendert 











nicht mehr enthalte. Die 
und das Su 
ihrem Gunite 
leate Berufung ein und machte geltend, 
daß jie unter ihrem jyreibrief über 
upt jene Ordensmitalieder nicht babe 
aufnehmen dürfen, daß die bamals im 
Amte befindliche Großloge ibre Be: 
fuanifie überfchritten habe, 
unter ihrem jFreibrief Dr. 
weil über 60 Jahre alt, bätte zurüd- 
gewieſen werden müſſen, und der Ap⸗ 
pellhof hat heute das beſtätigt unter 
Hinweis auf viele ähnliche Entſchei— 


1 19 8 


ebt ihrs Arbeit a n e — 
- ten ihre rbeit an der große Sortfegritie 








nu 


ls geſtern Abend a 
Nachricht einlief, 
ich Staatsſekretär Bryan 


ſich kaum hinter ihm ge Stadtratömitglied | eher tun fünnen, a 





em: == 








Namen wünichensiver 
unterbreitet 
5 18 die ge on ungewöhnlich 
zu ziehen drohen. Schlieh 
in Antrag angenommen, 
in u beute Nachmittag fortzufegen 
| zunächſt endgiltig 
Aemter des 
— — 


| dem dritten Schuß richtete der Mörder | }e 
fih dann jelbit. 

Sparta jtellt in Abrede, 
! Trusfowsti für feine Beha ınd lung zu 
viel berechnet worden fei, 


betämpfenden 


in Die br inge Glemente auf Stringer einigen wür 


Dis —— beriet aeich 
get — Vorla fü jtri 


Vollziehungsausfhuß 


Hearſt Harriſo n wird heute 


Kandidaten 


) —J—— Mür 1zen a 
lid) der Eröffnung des 
gep tä tn verd en foll 


Korporationi sanı —8 
in welcher endgiltig 
Zzu dieſer Frage genommen werden ſoll. 


£ vu 
— — — — —— — — 


Kräſidenten 








Verbindung g dei, { ' t 
x Ibswnt bedroht Staatsſekretät 


uptfchn D ierigteit 


is 
ber Rod land ı oder der zn 
Alton Bahn un terjud ht ive 


ber ji —** 





Fleicher Str Beim Counthelerk wu go richtet ſick 


inc a ern 
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enftimmeedtierinnen 


beantragten : 
Ermä em Wahlzettel, 





} NW 
Bundes verfafjungszufa Sarıy und > Dobler, Bone 


gung zu bringen. 


Hemwerber vor ınden 
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Butram, Dem. 


Mitalied des Komit 


Ernennung 
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—* N telfon Morri 
zum Gejanbten 


| Bittor Y 
zu 64 denn er erließ 
2 tern Ubend die Auff 
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Lokalbericht. 
KT 
Wird unterbrodhen, 
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Mord und Selbitmord?! 








an Die y ü 
ja nmelt, | bie Ein von zwei Schiffen d 


Kadifh weiaert Yusfagen vor 


(N 


t angſtverzerrtem 
t war der Burſche in die Kniee ge 
tlammerte die Beine 
1. IIm ſeinen Gefangenen 
bor Gemalttätigfeiten ſchütz 
der Beamte gezwungen, ſeinen Revol— 


Sonderarandjurv 3 
Ueberrafhung wurde a Mittag 


n mweiter nichts 


a a lag, 





Salle Street Trujt 
( unterfuchenden 
Sondergrandjurn herporgerufen, fi 
bis Montag zu vertagen. 

Der Grund für die Vertagung 
Die Weigerung 
Bundesregierung 





ınaen berfi 


( | löfendes Rätfel auf. 
der Polizeima- | am Sonntaa Nachmittag 
fi en — —— TER IPä 
‚ogenem Revol 

—* ute gerüdbrängen, 
j im Bon 


Shad nr ha ılte 








m ußte * 
ver die erreg 
bis der Verha 
untergebracht war — ke 
f Bezirtkswache 
werden konnte. 
Frau Heier befa 
ı rer Wohnung, 


in Dieniten 
ftebenden Bantprü- 
5 Hiram B. Kadifh; der heute Mor- 
gen alö Zeugen vorgeladen 
erflärte, daf er über das Grgebnik fei 
ner lUnterfuchung, die jich auf die Ge- 
der berfracdhten Bantf 
zu der Zeit erjtredt, als jie noch Na- 
| tionalbanft war, nichtsausfagen fünne, 
ehe der Bundesdiſtrikt 
ner Unterfuchung fertig jei. 

Da dies wahricheinlih Montag der 
werden die Sonder 
großg eichivorenen erft am Montaa ihre | 
Sigungen wieder aufnehmen. 
McDonald, Kaffirer der 
verfrachten Banf, und Nofeph 
Präfident von Sidney, Long & Eo,, 
waren heute Morgen al3 Zeugen vor 
geladen, werben aber erit Montag ver 
nommen erben. 

Geitern Nachmittag wurden John 
H. Rife, Sekretär der La Salle Street 
Iruft & Savings Eo., und Daniel 2. 
in, fiaatlicher — *— 
nommen. Es verlautet, 
tige Angaben ü 
ſchäfte gemacht hat und —8 * 
Vernehmung ſich um dieſelbe Fragen 


mietet und dann wenige Stund 
1, leer und von 3 
di urd er hert, au 
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ıd ich allein in ih 
Neger eindr ang 


ſchäftsführung 





entt v eber gleich 
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Sanmwalt mit fei= | die Frau fich gel Von Beiden 
ı Tied des Geldes 
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Fall fein wird, 





















auch waren ihr die ie Alipmer teilte ie | 
bom Leibe gerijjen. 
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Haufe wie fie, Nr. 23 N. 
— Abend 


Mary Walters 
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ver im felben 
Gurtis Str,, 
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weiten Stod a 


Der Tomperaturitand, 
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dlichen Aufzeich 
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auf das Haus e 
Befehl vollſtrecken wollte. 
der Beamte i i 
wollte, ſauſte ihm € eine f 
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— Die Macht der Gewohnheit. — 
„Sehen Sie doch nur, 
Spit immer bimmelt!“ 4, 
die joll ja auch täglich auf dem Flug: | 
plate herümbummeln.“ 


‚Tdiwere gait auf 


6 war Frl © 
Fenſter geſprunger 
blüfften Blaurock 
der Meinung, daß der Beamte und das 
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Aus den Gerichten. 
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verhandlung an. 
Dr. Lawrence Alexander war An—⸗ 


fangs der Neunziger Jahre! 





tglied 
Bankers Union of Chicago gewor⸗ 


dadurch, daß dieſer Verſicherungs⸗ 
orden alle Mitalied er eines anderen, 
Miifourier, übernahm. Am 6. Nov 
910 war der Arzt aeft 
elf Jahre Mitglied 


rben, und da 
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var feine Wittme zu; 


iner Weriicheruna von $2 





ıperiorgericht entichied. zu 
en. Die Banters’ Union 


daß ferner 
Ylerander, 





neuerer Zeit, darunter eine be» 
d einen aemwilien William! in 
fa, der auf äbnlihe Weile in 






die Banters Union aelanat war. Der 
Mppelibof deutete aber an, 
au Mierander den vollen Be 
traa der Logenbeiträge besjelben 


daf 


Zins und Zinjeszins zurüdfordern 


tönre, aber dieie Alaae liege dem Ges 


t nicht zur Entjoeidung vor. 
segen Formfehler umgeſtoßen 
vom Appellhof ein Schadener⸗ 
ufprud über 86000 zu —** 
ers Albert Quam gegen d 
zao Railways Co. Er mar > 
nranairen verlegt worden. 

wurde eine Eniicheibung 
Countyrichters Owens, wonach 
Englert mit Recht im Coun⸗ 
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naniß einaeiperrt worden mar 


aefä 
und auf feinen Fall dos Beſetz über 





nasunfäbige Schuldner in vollem 
je Anmwendbun i 
Gericht faate, Bj 


; geiweien fei, die ihn in bie Unge- 


tegmbeit g cht habe. Er hatte Henry 





ſpenſtig gemacht 
ına von 85000 an 
‚aber nicht bes 
ihn einfperren 
ähnten Geſetz 
eilaſſung zu 





er App selthof ertlärte ferner da3 
tnaericht nicht zuitändig in Schas 
denen es fih um eine 
und mies die Entichei- 
zu Guniten von 
Schiller aeaen die Sabn= 


se MW. und Leid W. Nepiu3 
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| „Prelio’ gewann 100,000 Mark 


g Ztaatöiettung“.) 

Auf der Grune⸗ 
bei rieſigem An⸗ 
tsluſtigen Publikums 
n den aroben Berliner 
1ae von 100,000 Mart 





Sieear ging Freiberrn b. 
„Drelio“, mit dem Soden 
attel, durch’s Ziel. YJmei- 
lomit“ als dem Stall 
Oppenbeim. Die 
aſchun Tages war, 
l er Sieger im großen 
völlig geſchlagen wurde. Er 
s leizter durchs Ziel. 
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Mer Urbeitäträfte verlangt, mer 
Arbeit fucht, mer etmaß zu verkaufen, 
zu vertaufıhen oder Zu vermieten bat, 
erreicht feinen med durch bie — 
Anzeigen“ der „Abendpof*, 
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Tamen, ansgeidnitiener Dals —- 
Armlöcher, Knielänge, Un 


69e wert; u. 3uc 


Yisle Union Zmiis für 
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immer weiter, bis er je 
Sattelraum 


ging 


ww +. - 
2er König u. D. ‚Freund im den 

_—- hatte, wo er dem 
yerhungerten und bunt getleideten 
Sodeis zufah, bevor fie die bereit 

(8, Fortiehung.) jtehenden Pferde zum enicheidenden 

Das ganze Oblong war, mit Aus Kitt befteigen ſollten. Ihr Gewicht 

nahme der mit Fahnenſtangen um⸗ wurde ausgerufen. 
rahmten Reitbahn, von einer unüber „Das ſind lächerliche 
jehbaren Menjchenmalje bededt. Auf | einen erwad;jenen Wenfchen! 
ber Dorfjeite ftanden die amphithea 
tralifch aufgebauten Tribünen mit vie 
len Reiben von Zogen, Sperrfigen und mein t 
Siehgallerien, die alle von einem fehr | tor. „In den Sterls ift nicht bloß Das 
eleaanten Publitum befegt waren. | ganze Fett, jondern beinabe aud das 
Hie und da war noch eine Xoae un= | ganze Unterbhautzellgewebe verichwun 
vejeßt, weil die Abonnenten noch nid | den.” 


Nladan Georgeviiſch. 


Sahlen für 


bloß um möglichſt leicht zu werben.“ 


‚Das fieht man,“ meinte der Dot 


eingetroffen waren. An der großen Fin kleiner Jodei mit einem alten, 
Vräfidentenloge waren einige Herren | alattrafirten Geficht, deſſen ſeiden 
und Damen vom „Hofe“ des Lederer Kaſacke und Seidenmi ütze die ſylvani 
neiiterd, der damals Präfident der | ichen Farben ufivies, trat vor Emil 


bin und nahm feine Mübe ab, 
„Wie geht's, John?“ 
„au right, Sir! 


aroßen NRepublit war. 


Vis-a vis dieſer Loge, jenjeits der 


u 


I 
‚PBilte“, war die Startfäule, auf ber | 
J £ : E J 
„pille“, auf Der Die zur Auftlärung | „Den erfien, Sir! ö . 
des NRublitums notwendigen Zahlen | „ho! Sie vergeilen, dab ber 


„Hannibal“ des Grafen von Saint 
Grois mitläuft.“ 

„Nein, Sir, ich veraeffe nichts!” 

„Und Sie hoffen doc, als der Erfte 
anzufommen ?“ 

„eh natürlich!‘ 

„Zeigen Sie uns die „Liubiga“, 

Der Xodei ging voran, bis Die bei 

Hinter der linfsfeitigen Umfriedung | den Freunde in eine große Umfriedung 
der Reitbahn wogte ein ganzes Heer | famen, wo acht oder zehn Pferde jpa 
von Menfchen. Ihre Stimmen bon- | zieren geführt wurden. 
nerten wie eine Meeresbrandung. Das | Der Siallfnecht, der die „Ljubita 
war das Bolt von Neubabnlon.... füt a faım ibm entaeaen. 

Als der Zandauer vor dem Kleinen „D, die fhöne Stute!“ mußte felbit 
Reftaurant hinter der großen Tribüne | Georg, der von Pferden beinahe nichts 
jtehen geblieben war, fprang ber Yä- | verftand, ausrufen, als er Das edie 
ger herab, machte den Wagenichlag | Tier ſah. 
auf, lief zu einem der Guichets und | _ ‚Emil tlopfte mit der Hand auf den 
brachte die Eintrittskarten, die er mit feingeſchweiften, ſchlanken Hals der 
den daranhängenden Schnüren den Stute, ſtreichelte ihr den kleinen Kopf 
aus dem Wagen ſteigenden Herrſchaf- mit den großen Augen, glitt mit der 
ten an einen Knopf der Redingote ſo Hand über ihre breite Bruſt zu den 
beſeitigte, daß ſie nicht leicht verloren ſehnigen, feingeſchnittenen Vorder 
gehen konnten. füßen, wobei er die Knie- und 

„Werden die Eintrittsfarten nicht | Sprunggelenle beſonders betaſtete. 
abgenommen?“ Dann richtete er fich auf, betrachtete 

„Kein, wir müffen fie die aanze | mit fritifchem Bli die Pferde, die 
Zeit fidhtbar an der Bruft tragen, weil | mitlaufen jollten, und jchließlich wen 


aufgezogen wurden, um bie Rejultate 
der einzelnen Rennen belannt zu ge 
ben. Dort, in einer vieredigen Um 
frieduna, fianden auf einem ziemlich 
hohen Podium die aeihäftigen Mit 
glieder des birigirenden Komites, die 
immer lebhaft debattirten und gefti 
tulirien. 





wir nur ſo überall hingehen können, dete er ſich zum Jockey mit den Wor— 
wohin wir wollen. Komm!“ ten: —* 
Und Emil voran, Georg hinter ihm, „Es iſt nicht unmöglich, daß wir 


heute ſiegen.“ 
„sch bin ficher, Sir! 
„Defto beifer, Wer reitet Hanni- 


I 
gingen fie durch die Rejtauration, in | 
der einzelne Damen bei er 


u 


und einzelne Herren beim Glas Bier 


faßen. bal?* 
Georg wunderte ſich, Daß bei einer „James.“ 
fo großen Menfchenmenge die Re- „Sie haben doc feine... .?" 


„Xob, nein, Sir!’ 

„But, dann aut Glüd, John! 

„Dante, Sir!“ 

„Romm, Geora.” 

Dr. Vladic hatte feine Ahnung, dah 
der König auch ein Pferd rennen laf- 
fen würde. Stumm verwundert folate 
er ber lebten Szene. Nebt aber, im 
Gehen, fraate er: as 

„Du hältit auch einen Rennftall?” 

„Selbitverftändlich!“ 

„Das muh ein Heibenaeld foften?“ 

„a, aber e3 tränt auch, wenn man 
das Gelchäft verfteht.“ 

Vor ihnen hielt eine Gruppe bon 
Damen und Herren im Iebhaften Ge— 
fpräb. Die Herren hatten lange, 


ftaurationsfäle fo leer waren. Uber 
faum waren fie aus dem Haufe auf 
die Rennbahn getreten, zeigte ihm 
Emil, daß vor und feitwärts der qro- 
hen Tribüne Reftaurationstiiche auf: 
geftellt waren, und durch eine direkte 
breite Handbewegung ivies er im 
Dblong auf eine Unzahl von Jahr 
marftbuben und Zelten, in denen dem 
Bolt die Erfrifcehungen verfauft wur- 
den. Webrigens hatte die Menge auch 
Eßwaaren und fo mande Bouteille 
mitgebracht. und man fonnte auf den 
Magen und auf dem grünen Rafen 
bed weiten Feldes Hunderte von Yufti- 
gen Pilniks ſehen. 

Aber Georg hatte lkeine Zeit, bei 


m 


allem, was er ah, auch Yänger zu | araue Schluhröde und araue Zylinder, 
verweilen, denn Emil ſchriit ziemlich jeder eine große Roſe oder Kamelie in 
ciligen Schrittes durch die Reihen der dem erſten Knopfloch. große Overn— 
Reſtaurationstiſche, gab hier einer auckertaſchen umgehängt, aufaeftüte 


Dame die Hand, grüßte dort einen | Hofenenden und ungemöhnlich dicke 
Heren, warf ein Wort nach rechts, ein | Spasierftöcfe unter den Armen. Jeder 
freundliches Nicken nach links hin, und hielt das Rennprogramm vor ſich, in— 








Die Leute faſten vor jedem Rennen, 





geführt 
Abwägen der kleinen, 





den roſigen 


| geht 


bem er mit. einem "pieredigen ober | 
cınden, bor das rechte Uuge einges 
zwängten Monofel las. Die Damen 
waren mehr ober im eniger Ichön, mehr 


| oder weniger jung, aber alle nad) dem 


legten „Eri“ gekleidet, in jehr Zojt- 
baren, aber fo eng anliegenden Klei= 
dern, daß man die Formen der üpptz | 
pen Bilten, Taillen, Hüften und 
Schentel nicht bloß ahnen, ſondern ge— 
nau wahrnehmen fonntee YUuf den 
reichen, hochaufgetürmten Frifuren 
hatten jie riefige Hüte der verfchieden= 
artiajten Formen, mit fojtbaren ber 
unterwallenden Gtraußfedern. In 
Obrläppchen, um die 
auf den fchlanten 
Handaelenten hingen in der Sonne 
glänzende Schmudfachen, Die, wenn 
die Steine echt waren, unfinnige Sum: 
men aefojtet haben mochten. Sn ber 
Linten hielten fie die aufgefpannten, 
hellfarbigen Sonnenichirme, die ihren 
Geſichtern den gewollten Reflex gaben. 


Schwanenhälſe, 


In der Rechten hatten ſie ihre pracht 
vollen Lorgnetten, die an dicken, mehr 
mals um die ſchlanke Taille gewickel 


befeſtigt waren, und 
Damen in den Logen 
Vorraum muſter 


ten Goldketten 
nit denen ſie die 
und die Herren im 
ten, 

„ber diefe Gruppe,“ 
„gehört ficher zu ben höchiten 
traten?“ 

„Das?“ lachte Emil. „Nein, das 
ſind die Plutokraten, die reichen Ban 
kiers, die ihre Titel um bares Geld 
vom Papſt gekauft haben, dann aus— 
ländiiche Snobs, Und die Damen? 
Es find die Maitreffen diefer Geld 
ſäcke.“ 

Jetzt gingen die zwei Freunde an 
der Gruppe vorbei. Die Geldbarone 
nahmen ihre Hüte ab, und Georg hatte 
dabei Gelegenheit, eine ſchöne Samm 
fung von Glahhen zu ſehen. Die Da 
men lorgnettirten neugierig den König 
a. D., von dem ſie ſo viel gehört, dem 


meinte Georg 
Ariſto⸗ 


ſie aber noch nicht vorgeſtellt worden 
waren, Eine unter ihnen haite aber 
dieſes Glück gehabt, und um ihre 


Freundinnen zu ärgern, machte jie vor 
Emil einen fo tiefen AKnir, als ob jie 
nicht auf dem Nafen von Yonadamps, 
fondern in einem Hofjalon wäre. 

„Buten Taa, Melanie!” jaate Emil, 
und reichte ihr die linfe Hand. „Wie 
es? Sie fehen heute reizend 
aus.” 

„Rojetät fin d zu gnädig!“ 

„Wollen Sie gleich ſtill ſein? Haben 
Sie ſchon vergeſſen, daß ich abgelegte 
Titel ebenſowenig wie abgelegte Klei 
der trage?“ 
„Pardon, Monſeigneur, ich werde 
es nie mehr tun. Und als einen Be 
weis der Verzeihung erbitte ich mir 
vom Herrn Grafen von Brusniga ei 
nen Wint, auf welches Pferd ich heute 
dus Meifte jegen foll.“ 

„Madame, ich bin untröftlih, daß 
mir heute meine Bejcheidenheit ver 
bietet, Ihnen den rechten Wint zu 
geben!“ 

„Ach, 


ich danke, ich danke vielmals, 


| Monfeigneur. Das iſt mir genug, ich 


laufe ſofort zum Totaliſateur! 

„Sehen wir zuſammen, Madame, 
denn ich habe auch noch nicht meine 
Wetten gemacht.” 

Emil fehrte um, 
Dr. WVadic und dem 
mas’ichen Pfirfih, gina 
Weitbuden. 

Uls er dort feine Anfähe aufichrei 
ben ließ, überlief Georg eine leife 
Sänjehaut. Die Dame jehte auch 
tolle Summen, auf einmal wurbe jie 
ıber ebenfalls paff, als fie hörte, 
welche Summe Emil auf „Egmont“ 
gelebt hatte, 

„sa, um Ootteswillen, Monfeia 
neur, das beißt auf ficheren Werluit 
ipielen. Kein Menfch auf dem ganzen 
Rennplaß fegt einen Sou auf „Ey: 
mont“!“ 

„Dann hat die aanze Welt unrent, 
weil fie fih vom Schein täufchen läßt. 
Auf diefen unfcheinbaren „Samont“ 
wären heute große Summen zu gewin: 
nen.“ 

Ein kurzes Glocenzeichen wurde ge 
geben. 

„Die Yodens treten an. dien, 
Monjeianeur! Ach muß mic beeilen, 
meinen Plaß einzunehmen, um das 
Vorzeigen der Tiere zu jehen.“ 

„Auf Wiederfehen, meine Liebe! ©o 
fomm, Georg, gehen mir aud) in un: 
fere Loge!” 

Es war die erjte Edloge im erften 
Rang. Erft von hier aus konnte Bla- 
dic das ganze Feld überfehen. Der 
Unblid war überwältigend durch die 
Menichenmaffen, die da zu jehen 
waren. 

„Immer etwas Abenieuerliches will 
das Volt haben, alles andere iſt Ne— 
benſache. So war es in der demokra— 
tiſchen Republit vor zweitauſend Jah— 
ren. ſo iſt es heute, und ſo wird es 


und begleitet von 
ſchönſten Du 


wahrſcheinlich auch in der dereinſtigen 


ſozialiſtiſchen und kommuniſtiſchen 
Form der menſchlichen Geſellſchaft 
ſein.“ 


(Fortſetzung folgt.) 


Sevorſtehende Verguugungen. 





‚Der Leſſing Frauenktlub Nr 

2 veranſtaltet ſeinen 
am morgigen Mittwoch 
Sommerheim feiner Bräfidentin, Frau 
Zadler, in Nacine, Wis. Die Teilnehs 
mer berfammeln fi) um 9 Ur in_ Der 
Berfanumlungsballe des Vereins. Auch 
sreunde tönnen fich anfchließen. Die 
Sabıt wird von den Damen Brotvun, Rofe, 
Charlotte Madfen, Grace Me®innis und 
Wyrtle Yirntle vorbereitet. 

Der Beethoven Frauenver 
ein bält am mer gigen — 
im Exzelſior-Park, Irving Park Boul⸗e⸗ 
bard, ein PBilnif, verbunden mit Preis: 
fegeln, ab, Kin tüchtiges Nomite it au 
der Arbeit, um den Mitgliedern und 
Freunden ein paar fröhliche Stunden zu 
bereiten. Schöne Breife für die Nlegel- 
bahn und fonitige Beluſtigungen ſind be— 
forgt, auch fiir gutes Abendeffen iſt 
Sorge aetragen, fo dal; Feder jidh nadı 
Herzensluſt amüſiren fanıı. Anfang 1 
Uhr Nachmittags, Eintritt 1de die Pers 
ton, 

Nm Aſhland Grove, Aſhland Ave. und 
Addiſon Stri, hält der Kontordiu 
Srauenuntde erjftüßungsperein 


nach dem 


er zu den 


Sommerausflug; 





am morgiger 
Pink ab, 
tungen getro 
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Lande leuten zu verbringen. 
Muſik iſt geſorgt, ſo 
ich nicht au lan 
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Auflöſungen werde 
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Der Auflöſer erhält für jede 
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einen Wwerit bollen Preis 
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und Dame, 


die Berion; Kin— 


ag halten 
neinden 
Grundſtück 
wird 


den, * Kreiſe Gleichgeſinnter bei Muſik 


und Epiel ftch zu 
der Waturi 
tränte und and 
lich Sorge geire agen. 
vom Rolt Ztr.-Babnhof, Nacı 
ner um 1 Uhr nachfähren. 
Am  fommenpden Sonnt 
das jährliche Pilnit des B 
Unterſtützungsv 
Chicago im Eurela Bart, 
Bart Boulevard, Gde Berna 
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| Jung und Alt Gelegenheit geboten iver 
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eat ın Den 


Händen der bewährten Nomitemitglieder 
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bilfe des Präſidenten Karl S 


t mit Ber— 
Senft, welche 


dafür bekannt ſind, die Pikniks des Ver 


eins ſtets 


zu machen. Das Glücksrad, 


leine Nieten gibt, ſondern J 
gewinnt, iſt hervorzuheben. 
ein großes Preiskegeln um 
Preiſe ſtatt. Die Muſik, 


Tanz aufſpielt, iſt ausgezeie 


ſehr erfolgreich und 


angenehin 
an dem e3 
eder eiwas 
Auch findet 
wertvolle 





welche zum 


chnet, und 


alle, Exfriſchungen ete. ſind vom Beſten. 
Es ſollte deshalb Niemand, der einen ver 


gnügten Nachmittag, verleben 
ſäumen, 
Eintritt „Toitet nur 25 Cent? 
find an der Kaffe forwie bei all 
dern zu erhalten. 

Der SilverLeaf Fra 
ein hält am tommenden 
in Mehers Garten ſein 14. 
Viknik von 1 Uhr Nachmittags 
Feſtausſchuß hat diesmal au 
liche 
der Beſucher gemacht und /n. 
ßes Preiskegeln vorbereitel 
ders wertvollen Preiſen 
es Beluſtigungen aller 
Alt geben, und auch für gqute 
Getränke iſt beſtens geſorgt. 
den Damen Karoline Adams, 
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Tel: Rellington 2624 
Alle Departments. 






















so1l4-22 LINCOLN AVENUE 


Niedrige Preife für Mittwoch, den 15. Iuli 


Kommt und beiichtigt unier Litör- Dept. Wir führen eine voliirändige Kartie 
von Flaichenivaaren zu herabgeiesten Preiien. Wir verfaufen alle berihm- 
ten Marken von Flaichenbieren zu herabgefesten Preiien. 
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om Komite ſind beſondere Vorber 


| 
ute Mufif i ſorgt | — * 

vBreife werden auf } genußre o 
teil elangeı tıch Fir autes Eiien ji tommen N in fi 
it ge t; den Mitaliedern Des Vereins 1 19 > Giien und ‘a 
wird Naffee und Minden frei jerbirt wer ! damit fich ein 
den. Einteite 25 Cent Anfang 1 Uhr. | Neder ı sen aben und amiijis 

Der $ menher | ren fann Wer ein paar veramügnte 
ein veranita eine Dam; | ztumDd verbringen mochte, berianme 
pierfabrt nad) Die Kabrt |! il nicht. Eintritt 18 Cents, 
fojtet bin an t3, für Sin n 1 } betehen 
der über 163 Abfahrt 1-Holſteiner Damen "Karzolpb, Sue 
Worgens 1012 Uhr. Wicle Htiguns | Zäı ! ver Schles Yang und Hamel, ſchon 
gen werden boten, Am Stomite find | wig 90 1 iteiner Ge gens. Unz beit, wm den vielen 4 
die Damen €. < tamım, Yıına Anders und | terit »Werein halten ihr Pitnif, ‚vers | ‚ns, tote immer 

Ninna Lehmann, bu mit Sommernadisfeitr, am 2, | reiten, - 

Der erein Goectbe sr in Dermans Grove, 1624 MN —— 2 * 
wird am 25. Juli, Nach⸗ ! Svd,, eb, Ser je ein Pilnit Di Pe Saar : 4 
mittans im Grzeliior Bart eiden Nereine mitgemacht, Iveih y ur auf Uhr eſeßt 
am X ‘ (ep | eder auf feine Moiten fonımt, da e 1. 

{ us | ! ſtig und Tidel ht, mo Zänger - 
ir | 


sang um 
naturlid 
gelorat. 





. Immer 
feitaefeßt; | teren 
h . Berein 
Perſon Bei Re— tuch D 
le .„.bgebal ane 
Ara 
Unga-/iw < 
nlenun Klauii orcher 
veranſtalt u St ; 
x 21 J R E. Cul. 
Slandard L. Her tag, Mi Wellingex 
nd G 
Der Sumboldt Deutſche 
Trauenverein beramnitaltet an 


Donnerstag, dem 23. Juli, ſein Pilnit, 





verbunden mit Preiſtegeln, Wenlaufen 
ujw,, in Schr riners Sarten, 5215 9% 
Crawford Avenne, früher 40. Avenue. 


Wie bei den früheren erfolgreichen Feſt 
lichteiten dieſes Vereins, ſo wird auch 
dieſes Mal ein füchtiges Komite unter 
Leitung der Präſidentin Albertina Rath— 
ſchlag dafür Sorge tragen, allen Teilueh— 
mern einen recht vergnügten Nachmittag 
und Abend zu bereiten. Für Beluſtigun 
gen aller Art, Erfriſchungen und aute 
Muſik iſt beſtens geſorgt. Das Piin 
beginnt um 1Uhr Nachmittags. Tickets 


TAcets 
15 Cents. 

















Ein großes Baslb etpifnit mit Preis 
tcneln veranitaltet Der Nortb Ebi 
cago Ssrauenperein am Ton 
nerstag, dem 23. Juli, im Eurela Bar 
Nrbing Part Blod. und Bernard Str. 
von 1 Uhr Wachmittags an. Am Feſt 


ausichur find Die Damen Naroline Wilte, 
Präſidentin; Roſa Neimer, Borfißende; 


Nola - Grandfe, Sekretärin; Johanna 
Weigel, Schatzmeiſterin; Sophie Glück 
und De Matbhacber, welce Alles auf 





das Berte vorbereiten und eifrig _bemitht 
find, den Veſuchern genußreiche Stunden 
zu verſchaffen. Für die egelbahn ſind 
ſchöne Preiſe ar igeſchafft. Bei ungünſti 
gem Wetter findet das Feſt in der Halle 
ſtatt. Der Eintritt koſtet nur 10c. 

Die Harmonieloge Nr. 3, Or— 
den der Hert.auns sichiveitern, veranjtaltet 
am Eonntest, dem 26. Auli, in Berge 
manns Gras. Niverfide, ihr Sommer: 
fir. Der Vorfebrungsausichuß hat Fur 
ichöne Stegelpreife und allerlei Spiele 
filir Alt amd Nung gelorgt, fo dab Alle 
einem  beramigten Taa entgegeniehen 
tönnen. Die Mitglieder der Yoge und 
ihre AJamilien und Rreunde freuen jich 
immer auf den Tag, den fie mu fehon To 
manches Nabr in jet ner Harmonie am- 
fammen feiern. Das Peit beainnt um 
12 Uhr Mittags. Der Eintritt foitet 2de. 

Der Unterititkungs sberein Stdelia 
Nr, 1 mid am Sonntag, dem 26. Nuli, 
in Jeſtrams Sommergarten in Hillsdale 
ein Bilnif veranitalten. Um 9% und 















11!2 Uhr Morgens werden die Teilneh« 
mer auf Comderzügen der Weitjeitchoch- 
babı von der Halteitelle an der Divifion 





<traße dorthin gelangen fönuen; Die 
Yüge halten auch an der Ehicagno und Las 
ramıe Yive Der Anordeungsausichup 
bat in umfaſſender Weiſe die Vorkehrun— 
gr getroffen. U. a. ftebr Preisfegeln 
m ipertvolle Breife auf dem Feitpre=- 


aramın. Yabrtarteıı zu 50%, für Kinder 
20, bei den Mitaliedern des Nomites, 
T. Timmermanm, 2242 N. Maplewood 


de, Margareibe Schul, 108 €. Cali: 
fornta Mpe,, und Chriit. Schönfeld, 3183 
N. Nidacwan !ive,, jomwie auf dem Zuge 
su haben. 

Am Mittwoch, dem 29. Juli, hält der 
Fideliag Dme nvhere inam Er— 
zelſior Fart, Irving Barf Bold., nahe 
Eliton Mve,, fein Bil fit, verbunden mil 
Kreis tegeln und jonjtigen Beluſtigungen 
ad. Ein tüchtiges Komite unter der Leis 
tung der Bräfidentin Karoline Krauſe 
iſt an der Arbeit, um den Beſuchern einen 











um alle früberen * 
iten zu übertreffen. Beſonders erwähr 

tegeln für Geld⸗ und ander 
eriwolle Vreiſe. Vollsbeluſtigungen 


rt, Sludsrad 


trorten, 











uzmuſit iſt aelorat, 








eilen und Getränke er 
tritt Folter im Worverfanf nur Gent 
an der Ntalle H0c Die Berlon. Anfang 
um 1 Uhr Nadımitiaq 
er Chıcago Ttamm Nr. 286, 


MT. RN. M,, veranitalter fein Kıl 
































n Zonntag, dem 2. Muguit, im E ee 
Bart, 5424 Irving Kart Boulevard, € e IX 
Bernard Sir. Das Reit wird, den jorg er 
raltio erroffenen Vorbereitungen nad | = 
zu ſchließen, alle vorhergegangenen in deu — 8 
Schatten ſtellen. Ein Preis legeln wird | 9 1.5 pe 
italtet werden, wobei jebr wertvolle | 1 Mbı aamtian u 
Gegenſtände zur teilung. fom: animaenm Wetter ım Zaale Ita 
ferner wird das Slomite zur Unterhal 
tung der Teilnehmer Alles aufbieten, um — d 
ihnen einen vergnügten Nachmittag zu Dt ) 
bereiten Des jcbon früher AFeitlichleiten t 
des Chicago Stimmes beigewohnt bat, | 
bat noch nie zu bereuen aebabt, daran 
eilgenommen au baben, da es 
nemätlich und fidel auging. 
25 Gent Die Perſon. 
Der Oldenburg 
verein beranitaltet fein m 
Zonntag, dem 2. August, im Erzel ser 
RBarf. Bei ungünitigem Wetter wird der 


Saal, henutzt. Das Feſt wird, wie üblich, 
mit Preiskegeln verbunden, und der 
Feſtausſchuß hat viele ſchöne Preiſe dazu 
angel ichafft. Much Wertlauf für Derren, 
Damen und Minder und andere Belufti 
jramam, twel 





en Schweizer 








gungen ſtehen auf dem Pros Ne s br Nännercor 
Martiichsr > “ ink al IkAıDKE 

ches von den D Damen Johanna Bierfiſcher. Schweizer — » (fe hair. 
Präfidentin; Helene Grambera, Auguſte PR weizer Tırenp 97 — = er yetig 
Weitphal, Enuma Helle, Hedwig Dam Turnberein werben u u dem O 
} B rg Bold Fiſe F necdt 4 w r RL nz I £ I 
meyer, Bertha Boldt und Eliſe Schotnecht | Auguit, in Brand t ihr Sommers 


borbereiter wird. Mnfang 2 | yoltstert abbalte sn. 
2 0 a A —— b 

Eintritt 25e. wu 2 
2 ‚ . er a y f Ste Linden 
Nabrespifnit_ und Bolfsfeit für alle | 2. Sermamsid 
Sektionen des Gegenjeitigenlin Haut ihr jährfic 
terjrüßungsbereins bon Chir | Schöne A 
ĩi 9 SYunul onen, ſchattigen 

cago findet am Sonntag, dem 2, Auguit, 


: Ren s md Darlen ve 
Br Da 9 sr Verei ‘ u 
in Brands Bart ftatt.. Der Rerein it allerlei Re eluitiguna 


torgfältig v 
Uhr Nachmittags. 2 
Nr. 20, Orden 

hält am * 

EEE A 

au 12. Str. 
Feſt iſt mit 
vettl lauf f für 
































iner der größten und bedeutenditen jeis | X, 9 * 
ne e Art in Ehicago, und dementiprechend sung und SIE, berbu 5 idss 
e — ⏑—— ſchöne Vreiſe men, und 
pflegen auch feine Feite zu jein. Nicht für Eifen und Tri 3 ite 
nur in Bezug auf die Teilnehmerzähl, beitens geſorgt 6 den 
fondern auch was die Gedienenbeit der Damen 8. Tımfer 02 
Vera iſtaltung anlangt. Auch die nal 5*— De Fe A; rg 
ind Vorfebrungen getroffen, Xndemanı, I. B, Zchula, 
I v — A. Hallmann, P. d W illkomm. 





einen pollen —A rfolg ve exbtir Anfang 1 br, Eintritt 
gen; Tanz, Xolisipiele aller Art ufw. 

werden Das Zeit su einem wirklichen Rifmif mit Brei beranitaltet 
Voltsfeit machen und allen Teilnehmern, | dev Damenperciun Edelweiß 
großen und fleinen, einen genußreichen | am Mittwoch, Dem 12 "!itenir, im Err 
Taq vericaffen. Das Keit beginnt um | zelfior Park, Irving 2 Bipd,, abe 
Eliton Ape., von 11 1 


25e Die Perſon, 














1 Uhr Nachmittags, der Eintritt foftet | E ” au. 
5 Cents. | Eintrittsfarten foit 1 s. De 
* 3 ie ur. re 
Der Vergnügungstlub der Palmz | belannte Deren un fein tüchtiger gell 
Toge #7, 3.00% 3, hält am Sonn: | ausichuß haben jich wieder Miübe 
9 sau ne nr ’ - 4 1 * J 
tag, dem 2. Nuguit, jein Commernacts 5 e ⸗ amm 
lo 1 + 
fejt, verbunden mit einem Ausflug nach | aufsüjtellen und für Ihnerbaltung und 
Erfriſchung in beiter Weite zu forgen, 


Neitrams romantifch gelegenem Bart in 
Bellmwood, Nf,, ab. Non dem Feltaus 
ichuß wird les 3 aufgeboten, um den Be: 
fuchern erbeiterndes Veranügen zu bes |perein Freundidaft Diens⸗ 
reiten. Mı ußer allerhand Voltsbeluſti taq, dem 18. Auguit, von Nach⸗ 
gungen und Spielen wird auch ein Preis mittags an, im E Uior 9 der 
legeln veranſtaltet werden. Eine vor Spitze des Vorke sans} > Itekt 
zügliche Mufiflapelle wird zum Tanz | Frau Minnie Krumſe; der Ausſchuß iſt 
auffpielen. Die Züge fahren von Fifth nach Kräften bemüht, ein reichhaltiges 
Ave., wiſchen Kadjon Blod, und Yan | und aedienenes PBelwitiaungsprorramm 
vuren Str. um 10 Uhr Morgens md | 1 bieten, damit Mitalied nd Freunde 
12:30 Uhr Nachmittags ab. Rückfahrt nchit Familien gemüt! und unterhal⸗ 
von Bellwoed um 7:30 Uhr umd 9:30 tende Stunder erie fönnen. Der 

Uhr Abends. Tieets für Sins ımd Her Eintritt toitet 15 Gent3, 
fabrt, jowie Eintritt zum Park foiten 50 u 
Tents die Perſon. 


Ein großes, mit Preiskegeln verbunde⸗ 
nes Piknik v Italter der Srauens 























Stinder von G bis 14 


Sabren 25 Gent3 das Tidet. Stinder . - 
unter Ö Sabre find frei. \ Leſet die „Sonntagpoſt“. 
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Sorten, 


Monat. 
Weitjeite: 
Milmaufee Avenue 
Milmaufee Avenue 
Milmaufee Avenue 
Weit Madijon Strafe 
Weit Madijon Strahe 


in einem 


1373 
2054 
1045 
1510 
2830 


1644 Weit Chicago Avenue 
1836 Blue Island Avenue 


2710 
1217 


Weit Nord Avenue 
Eid Halfted Strafe 


1832 Süd Halited Strafe 
1818 Weit 12, Straße 
3102 Weit 22, Strafe 

















Telegtaphiſche iſche Depeſchen. 


Anland, 


Bom Bafcdaufelde, 
Geftrige Spiele: 
„American & ague" —Nem York ( 


delpbia-St. Coui uis verreanet, 

„Rational — ue— Chicago 4, | 
New York 2; St. Louis 7; Bofton 8; 
das Uebrige verregnet. 

„ederal League” — Chicago 6, 
Louis 6; Chicago], St.Louis 
5 (2. Spiel); Kanlas City 3, Jndia: 
napolis 5; Baltimore Buffalo 10; 
Baltimore 6, Buffalo 2 (2. Spiel); 
Brooklyn 1, Pittsburg 0 (12 Gänae.) 


St. 


Bisberiger Stand 


diefer Ligen: 








NAmerican Keagıe, 
‘ Bert rivs 
2 4 
i 
44 
FB 548 
En 2 

ue. 
Verl vᷣtoa 
‚u ug 
6 Nur} 
ar 
' 171 
= „u 3 
41 416 

Serl 

41 
‚= 
514 
4 436 
4 4 
— 42 417 

Beutige Spiele, 


„American 
n New Vort; 


League” — Chicago 
Detroit in Waihington; 
Sieveland in Bofton; &t. Louis in 
Vhiladelphia. 

„national Leaque— New Vort in 
Shbicaao: Broofiyn in Pittsburg; 
Bhiladelphia in Cincinnati; Bofton in 
t. Louis, 

„Federal Leaque“ St. Louis in 
Chicago; Indianapolis in Kanfas 
Sity; Buffalo in Baltimore; Pitt 
bura in Brooklyn. 


Die neue „heiße Welle““. 


efert von der Aſſonirten Brefle*.) 

New Dort, 13. Juli. 10 Ertrin 
tungäfälle infolge des heihen Wetters | 
"ind während des Tages und der 
Nacyt geitern vorgefommen! 

Alles, was fonnte, floh an das 
Waſſer. 


150,000 Menſchen — darunter viele 
Frauen mit ihren Säuglingen —wur— 
den in Coney Island bis heute feſtge— 


halten, weil die Transformirungs 
ſtation, welche den Trolleywagen und 


Hochbahnen die elektriſche Kraft lie 


fert, ausgebrannt war. 
.. —— 


Ausland, 


Blutet zu Tode! 
nad Duell 








Deutiher Student mit einem 
andern, 
n der ‚Ulloziirten Brefle*.) 
Marburg, 13. Juli. 
der Univerfität dahier verblutete fich, 
nachdem er ein Duell mit einem ande 
ren Studenten gehabt hatte, wobei fei 
ne Halsichlagader aufgeriffen wurde! 
Längere Zeit hatte man faft nichts 
mehr von verhänanißpollen Ergebnij- 
jen deutfcher Studenten-Duelle gehört. 


—— von REED: 
Geliefert von Aifoszii Breife*.) 

Berlin, 22. * Die hieſige 
Schulbehörde hat Weiſung gegeben, 
mit Beginn des neuen Herbſttermins 
die Kinder der unteren Schulgrade 
amtlich zu wägen und zu meſſen, und 
dies nach 6 Monaten zu wiederholen 
uſw., um die leiblicheBeſchaffenheit der 
Kinder genau feſtzuſtellen. Alle Kin—⸗ 
der, von denen es ſich dabei heraus— 
ſtellt, daß ſie keine, für ein normales 
Wachstum genügende Nahrung erhal— 
ten, ſollen Frühſtück und Mittagsimbiß 
auf Koſten der Stadt bekommen. Man 
ſieht keine andere Möglichkeit, den 
Unterricht für dieſe Kinder gedeihlich 
zu machen. 

Ertonſul Williams wieder in 

Albanien. 

(Geliefert von der „Mijosiirten Breile*.) 

Wien, 13. Juli. Eine Depejche 
aus Athen, Griechenland, an die „Neue 
Hreie Prejfe“ meldet, daß George Trred 
Williams, vormals ameritanifcher Ge- 
ſandter bei der griechifchen und der 
motnnegrinifchen Regierung, nad) Epi- 
rus, Albanien, abgereift if. Diefe 
Reife unternahm er auf Einladung 
bon Hrn. Zografos, dem Präfidenten 
der proviforifchen Regierung des nörd- 
lihen Epirus, welche von den moäle= 
mitifchen Rebellen gegründet tourbe, 
die gegen die Herrichaft des Prinzen 
Wilhelm vd. Wied find. 


Pefeldie „Sonntaapof‘ 








In Sankes' Kahee Cäden 


Eine Kaffecherabfegung zur Seier unferes 51. Jahrestags, 
nur während des Monats Juli, um 2c das Pfund für alle 
Der föftliche 26c Kaffee zu 24c—ein jeiner San 
tos Kaffee zu 17c—erfpart für jtetige Kunden über $5000 





| fen 


Chicago 0 2; New Dort 3 Ghien| 
«30 1 (2. pie ); Wafbington 3, De: 
troit 0; Bojton 2, Cleveland 0; Phila- 


rg 

















Süpdjeite: 
entworth Avenue 
Süd Haljted Strafe 
Süd Aihland Avenue 


Nordſeite: 
Weſt Diviſion Straße 
Weſt Nord Avenue 
Lincoln Avenue 
Lincoln Avenue 
Nord Clark Strafe 


3032 
3427 
4729 


406 
720 
2640 
3244 
3413 





Telegraphishe Nolizen. 


Anland. 








5 Perſonen beim Baden zu Jer 
City, N. J., *— 

— Feuer, mutmaßlich angel egt, zer 
ſtörte in Kankakee, J IL, die Anlagen 
der „American Baling * Provifion 
Co.” Etiva $200,000 Schaden. 
— in ber bei 


Mor 


Jamaica Bai, 


J Rew 

ork, ſtrandete der — 
dampfer „Roſedale“. 200 Paſſagiere 
auf Rettungsbooten und Polizeibooten 


nach Nem York gebradit. 

Eine Negerin, beihuldiat, ein 
11jähriges Mädchen totgefchlagen zı 
haben, wurde zu Orangeburg, ©. $ 
aus dem Gefängnik geichleift und ae 


ao 


| Innchmorbdet. 


| 


Ein Student | 
‚ infolge deö Gerüchts, 


— 200 Berfonen, die bei einer Hoc 
zeit zu Soliet, $IL., Iango tanzten, 
faben den Boden unter fich einitürzen! 
9 — darunter die Braut, Frau 
Karl Merzt, ſchwer. 

— Richard Croter, der frühere 
Häuptling der „Tammany Hall“ in 
New York, kommt im September wie 
der von Irland dorthin und will 
Charles F. Murphy ſtürzen. 

— Charles Edgett, S von 10 
Kindern inRome, N.Y., Tpaltete geitern 
feiner Frau mit einem 2 den 
Schädel an drei Stellen und {hof jich 
dann jelbit eine Sugel in den Kopf. 
Eine tleine Tochter fand die Eltern 
iterbend in einem Schlafzimmer. 


700 Mann unjerer srlotten 
infanterie murden durch eine Order 
des Marinedepartements nad) Guanta 
namo, Kuba, beordert, um fich bereit 
zu halten, in die Revolution in Haiti 
und Santo Domingo einzugreifen. Die 
Lage in legterer Republit gilt ala ge 
radezu hoffnungslos. 

— in der feiten Ueberzeuguna, dat 
feine neuerlichen Konferenzen mit ). 
P. Morgan, Henry Ford und anderen 
führenden Gejchäftsleuten des Landes 


biel dazu beigetragen haben, im Land 
die Ueberzeugung zu befeftigen, dab 
die demofratiihe Adminiitration der 


Freund, und nicht der Feind der Ge 
ichäftömwelt tft, bat jih Präf. Wilfon 


entichloffen, weitere derartige Zufam 
menfünfte ar arrangiren. 
PRISON 


Ausland, 


— Bei Stiergefeht in Marfeille, 
Süpdfranfreih, erhielt der Matador 
Dcolito einen tötlichen Stoß in den 
Unterleib dur das Horn eines Stie 
res, 

— „Suffragettien“ bradten am 
Montag in der hiftoriichen Roslin 
Kapelle, jieben Meilen von Edinbura, 
eine Bombe zur Erplojion, die jedoch 
nur geringen Schaden anrichtete. 

— Unläßlich der heutigen Feier des 
YJahrestages der Erftürmung der Ba- 
ftille in Baris begnadigte Präfident 
Poincar® 66 Verbrecher, die gegenwär 
tig in Franfreich und jeinen Verbre 
cerfolenien ihre Strafen abjiten. 


— inter den Mitgliedern der öiter- 
reichiichen Kolonie in Belarad, Ser 
bien, fam es zu einer riejigen Panit 
daß die ferbiiche 
Bevölterung fih für angebliche 2er 
folgung von Serben in Bosnien rächen 
wolle. &3 beißt, dak ein Anariff auf 
die Gefandihaft und das Sonfulat 
Deiterreich-Ungarns geplant gemweien 
fei; doch gelang e3 Premier Pafchitich 
mit Hilfe der Polizei und des Mili 
tärs, zu verhindern, dak es zu Fra 
wallen fam. Viele Dejterreicher und 
Ungarn flohen. 








Lokalbericht. 


— — — — —— — 
Im Taubenſchlag verſteckt. 





Aber George Kauneckis wurde dennoch 


zefunden. 


Unter der Anklage, einen unanſtän— 
digen Brief durch die Poſt geſchickt zu 
haben, wurde * ber X Litauer George 

iſſä Foote 
vorgeführt. Der Kommiffär über- 
mies ihn unter $1000 Bürgichaft der 
Bundesgrandjurg. Wie die Bemweisauf- 
nahme ergab, hatte Stafi Malifausty, 
ein junges Mädchen, welches im Haufe 


ihrer Schwägerin, Nr. 2000 South 
Halſted Straße wohnt, Kau 
neckis beauftragt, einem gewiſſen 


Art Peculiz zu ſchreiben, er ſolle ſeine 
Beſuche in ihrer Wohnung einſtellen. 
Anſtatt ſich dieſes Auftrags einfach zu 
entledigen, verfaßte Kauneckis ein an— 
geblich von Unflath ſtrotzendes Schrei— 
ben, welches Staſi, des Leſens unkun— 
dig, ebenſo aageblich des Inhalts, mit 
ihrem Namen unterzeichnete. 

Kauneckis wurde am letzten Sams— 
tag Nachmittag vom Bundesmar— 
ſchallgehilfen Stach im Hauſe 1844 
Canalport Avbe. verhaftet und zwar 
auf dem Dach im Taubenſchlag, wo 
er ſich verſteckt hielt. 








blick öffnete Duffy die 
ſeinen Fuß auf die Scht 
Fahrſtuhlführer Hatte 
anzuhalten, und Duff 
dem niedergehenden 


mit Preiſen in 


7 


Abendpoſt, Chicago, Dienſtag, den 14. Juli 1914 





Hatte es zu eilig. 





CThomas J. Duffy wird von einem Sahr- 
ftnhl der Schädel zertrümmert,. 


Thomas Y. Duffy, ein Verkäufer 
der Chicago Preumatic Iool Com 
zany, wurde geiten im Fiſher Gebäude, 
Nr. 343 ©. Dearborn Str., getötet. 
Duffn betrat nah Angabe eir 185 Unge 
ftellten des Gebäudes im 10. Stod 


wert den Aufzug. Als der Fahrſtuhl 
führer dieſen in Bewegung ſ 
Duffy ihm zu, er folle | 
wolle ausjteigen. 





In de 


Schädel zertrümmert. 
der Stelle tot. 


Ein Kraftlaſtwagen 





an der Ecke von Wabaſh! 
diſon Str. von eine 


wagen angerannt 
ſch ——— a 
en bie 

den i 
Verung glückten I find 


Crane, Nr. 6744 © 





Abſchürfungen * 
Johnſton, Nr. 2937 Vernon 


welche einen 





bert Evan M 
rt der Xen 
Als der 3] 
mehreren t ti 
up > tan) > Ary > 
‚euer Tanzte, hinte 
lichen Wohnur Nr. 131 
— > 
Straße, brunn egten yı n 
Kleider in 3 die bald Tichterlc 
2 >; + sr + \ 4 nn > 5 
n slammen ! n. uf das Schmer 
j i indes eil 

















Flar erſtickend. er 
litt ſchwere Brandwunden. Jakob 
Wugner, ein Nachbar, der Feuer 
angezündet und unben flic zelaf 
fen haben foll, wurde ve ; 
William Klomp, Nr. 4021 Waſh 
inaton Boul.,, wurde aeitern aetötet, 


als er mit einem Draht der ele eirijchen 
Starfjtromleituna, an t 

Apve., in der Nähe der 
waufe & St. l 
Berührung fam. $ 
ariff, eine jchadha 
tung auszubeifern, 
Schidfal 
ner der 


ereilt wur Die Bewoh 
Foſter und 
ten fih ohne elettr 
fen, da der Körper 
die Drähte vermwidelt 
durch eine Störung in 
Leitung entitand, 

> 


an Wins 


evon Ave. muß 
iſches Licht bebel 
Getöteten in 
urde, und da 


der ganzen 





Borubergerauidt, 


Der Kinderwelt gebörte der legte Tag des 


Alteubeimfeites 


— — 





Zum dritten und letzten | Male la⸗ 
men geſtern Nachmittag Groß und 
Klein draußen im ſchönen Altenhein 
part zuſammen, um die Einweihung⸗ 
feſtlichleiten bis zut Neige auszukoſten. 


Die Hauptperfonen waren die Kinder, 
an deren FFeitfreude und 
Spielen die Großen jich freuten. „Die 
Hochzeit der Zwerge“ fand den jubeln 
den Beifall der Kleinen, und nad) der 
Vorftellung gab es für fie noch andere 
Unterbaltung bei Spielen und Reigen 
Form hübſcher 
Der Jubel war groß, und nach— 
fanden ſich 
Vereine und 
genoſſen in dem 
teten Gar 
le. 
verließen 
Verlaufs 


munieren 


Spiel 
ſachen. 
dem er verklungen, 

Abend noch mehrere 
dere Feſtgäſte ein und 
von bunten Lampen erleuch 
ie erfriſchende Abendti 
s Alles vorüber war, 


welche in den 


gegen 


.n 















nd Grfrifch unasitänden während der 
drei Taae fo eifrig im Dienfte der gu 
ten Sade tätia waren, den Feitplat 
befriediat, denn ihre Mühe hatte, mie 
der Staillenabichluß zeigte, der Alten 
heimtalie eine anjehnlide Summe zu 
geführt. 
isses 
Neif für Geihworene, 

Anwalt Childs bält Schlußanfiprade im 


Barr & Widen Prozei. 


Heute gegen Mittag begann Hilfs 
Bundesdiſtriktsanwalt Robert Childs 
ſeine Schlußanſprache an die Geſchwo 
enen in Richter Landis’ Abteilung des 
Zundesaericht?, wo der Prozep gegen 
die Barr & Widen Mercantile Agency 
jeit at Wochen verband 
Gr stellte die Angetlagten als gemilien- 
(ofe Betrüger bin, welche das Publifum 
unter falfchen Vorfpiegelungen um 
sroße Summen aejchröpft hätten. 

Der Fall wird heute am Spätnad- 
mittag in die Hände der Gejchmorenen 
oelegt werden. Vor dem Vertreter ber 
ftegieruna Tprach der Hauptverteidiger, 
Anwalt William ©. Forreit, der im 
legten ZIeile feiner Rede die Auslagen 
ver Negierungszeugen angriff. 

Die Ungeklaaten find WU. 9. Pree 
man, %. 2. Wendler, Charles %. Day, 
Joſeph T. Minehart, R. B. Pender, 
Joſeph Stephens, W. W. Feelus und 
J. W. Worman, und die Anklage lau— 
tet auf Mißbrauch der Poſt zu betrü 
geriſchen Zwecken. Sie haben unter 
dem Namen Barr K Widen Mercantile 
Agench Schreiben ins Land geſchickt 
mit dem Anerbieten, ausſtehende For— 
derungen, insbeſondere von bankerotten 
Firmen oder Perſonen, einzutreiben. 
Einen Prozentſatz des einzukaſſirenden 
Geldes ließen fie ſich im Voraus als 
Sebühr zahlen, angeblich ohne ihr Ver- 
Iprechen zu halten, menigftens in ven 
neilten Fällen. 

&3 wird behauptet, daß fie auf Diele 
Meife $2,000,000 erlangt haben. Die 
Haupter des Unternehmens waren Pree- 
nan bier und 9. Yarr in St. Louis, 
der dort Celbitmorb beging, als die 
Untlage erhoben wurde. 

Ungeflagt waren außer den Er: 
mähnten: U. PB. Coof, der fich fhul- 
dig befannte, und %. %. Warman, ®. 
B. Sugag und Arthur Park, melche 
bisher aber nicht Haben gefunden 
werben fünnen. 


Zejet Die „Bonntagpoft« 





elt worden iſt. 





| 
| 
E 
| 


wür das Sternenbanner, 





Der hundertjährige Geburtstag der Natios 


nalhymne 


ſoll feſtlich begangen werden. 


Auf 


























den ſoll, an welchem im Jahre 

+ die Nationalbnmne bom „Ster 

iner“ von Francis Ken gedichtet 
11 


Konzert im Jackſon Part. 


Die Chicagoer Kapell ie, Dirigent 











ım Neil, wird hei Abend im 

t Bart, mweitlihb vom Gorman 

°, jpielen. Morgen und am 
Abend jpielt die Kapelle im 

Bart, am Domneritag u 

aton zw und am FFr 

I er Ba ‚Für den ton € 
S skonzert im 
Tincoin Port in Ausficht genommen. 


aiſer 
ver 


3 geichaffen, die er im Parijer 


= an ann 
za man 


Salon auszuſtel len gedachte. 


jedoch in Frankreich Ausbrüche des 
rg aupinisnius befürchtete, die viele 
leicht zu tattlofen politifchen Demo 


jtentionen vor der Kaijerbüfte gefüh 





hätten, unterblieb im Cinverjtü 
mit der Jurp der Parijer Yusjtels 


lung diefe Abficht. Die vielbeiprochene 
Efuiptur ift jegt in der vor kurzen 
eröjfneten großen Berliner Kunjtaus- 
jtellung zu 
ie nun 
Beznerſche 
intereſſante 


ſehen. 

beiannt wird, hat die 
Kaiſerbüſte eine überaus 
Vorgeſchichte. Der deut— 


ſche Künſtler iſt nämlich einer der äl— 
teſten Schüler des großen franzöſi— 
ſchen Bildhauers Auguſte Rodin. Bei 
dem überaus lebhaften Intereſſe, das 
die Perſönlichleit „du kaiſer“ und 
jede ſeiner Handlungen und Worte 
bei den Franzoſen erregt, nimmt es 
nicht allzu ſehr wunder, daß der fran 
zöſiſche Meiſter eines Tages ſtark von 
dem Gedanten gereizt wurde, die feſ— 
des deutſchen Hert 

jei wianten Gefichtözuige 
trätbüfte wiederzugeben. 





daß 
ins nicht ausgeführt 
bie zweifello$ 


vig zu bedauern fein, 
Abſicht Rod 
Man denke, 


dieſe 


wurde. 


ftärtjte Perſonlichteit unter allen le— 
benden Fürſten von dem größten 
ftanzöſiſchen Meiſter der Gegenwart 
gemeißelt. Rodin fragte alſo in Ber— 
lin an, ob Kaiſer Wilhelm ihm einige 
Sitzungen gewähren würde, und er 


erhielt umgehend eine in ſchmeichel 
hafter Form erfolgende Zuſtimmung. 
Kaum aber war die Abſicht Rodins, 
den Deutſchen Kaiſer zu modellieren, 

Paris belannt geworden, als die 
chaubiniſtiſchen Kreiſe der Hauptſtadt 
einen wahren Entrüſtungsſturm gegen 
den Künſtler inſzenierten, der ſich ſo— 
gar zu tätlichen Drohungen gegen ihn 


Dieſen leidenſchaftlichen „hatri oti⸗ 
ſchen“ Ergüſſen der franzöſiſchen Na 
X en wegite Rodin nicht zu 
rohen. Da er aber anderſeits be 
eits die ü zliebenswürdige Zu 

1e des deutſchen“ Monarchen in 

aden er nicht gut, 


ſo tonnte 
2 i 


ne eine grobe Taltloſigleit 


ic 


zu bege 
nm, von jeinem } lan zurüdireten, Er 
wnaayte aljo irgend einen plaujiblen 

Item: ), “ feinen Wunfd) zur 
zeit nicht verivirklihen zu fünnen, und 
at, an jeiner Statt feinem begabten 
deutien Schüler Bezner die Arbeit 
dürfen, ter fie ganz 
GSeifte ausführen werd 
elm gewährie aud) diefe 
Swürdiger Weile. Bez» 
erlin und durfte 
Sigungen den Kaiſer 
Co entitand jene Büite, 
Tage "lang in eine 
taatsaffäre herborgerus 


rund ae 


ubertragen u 
n feinem 

Kaiſer Will 
Bitte in lieben 
ner tam felbft nah 3 
in 





mehreren 





— Mutter 
„Run, 
in der 

liebe 


Die lieben Kleine 

A⸗B⸗C —8 

habt ihr heut' 
„Die der 


(zu ihrem 
Hänschen, 
Schule — »— 


vos 





— „Und dee 
de nicht, und 


„Wie war benn das? 


fiebe Gott fpradh: E3 wer 
es ward niſcht.“ 








KOLORADO 


für Eure Ferien — Board von $7.00 
bis $10.00 die Wodıe. 
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Billige dabrien tägli 4 während ded Sommers. 

















| Greenamway hatten eine 
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Die Affenſprache. | 
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Tu | 
„ 4 | 
d ie | 
n unter | 
{ gun⸗ 
gen gehalter chied | 
von dem Fran—⸗ 
zoſe auch 1 | 
nommen, ade | 
Un: 


ee 





— * 
ammen, 
über die Gibbe onfprach 
Sie ift in vier verjihi 
t zu zerlegen. * 
ibbon wohl und füh 


uf 
l 


* 
* 





& 6) e \ 
den, fo ftöht er Laute aus, die etiva | 
ala „hot gen hut” fejtgehalten wer 

den können; dies gefchieht nament (ich, 
wenn er Futter befommt, oder einen 


en | 
Nenfchen erblict, den er kennt. Wei | 
rt gibt er einen Laut de3 Behageng, | 
| | 

I 


. 
m 


ers beim Cilen auftritt: 
ug oder bag fuag guaggaf. 
Jufriedenbeit wird durch die 
iiiii“ ausgedrückt, die ſchatf | 
ı und bintereinander iwie- 


an 

DES 
r 
—‘ 
nn 

2. 8 


? 
"= og 


2 
no 

= 
3 

* 

—— 
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Als Aeußerung des 
verzeichnet Profeſſor Bouton 
hem“, ſie wird beſonders gehört, 
der F von zu Aſt ſpringt 

f Wonne drücken die Laute 
hi, bi a, biig“ aus; das Tier lacht 
Babe und öffnet die Lippen weit; 
diefe „Worte“ merden „aelprochen“, 
wenn das Tier eine geliebte Perſon 
begrüßt. Wefindet fi der Gibbon 
in jchlechter Laune oder hat er Furcht 
Ioi —* (Gruppe wei fo 
agt balblaut: Hua, but, uf, hut“, 
a efchieht 3. B., wenn ſich eine 
mißliebige Perſon nähert, er ſchlägt 
dann wohl auch die Zähne aufeinan 
der. Wird er wütend, ſo lautet feine 
Aeußerung „tot, kog-tug... hiiig“. 
Us Lauiänßerung der Gefahr ver 

i Boutan: ool-ofug, bejonders 
eich redenden Dingen gegenüber; au 
herdem gibt e3 noch einen in Diele 
Öruppe aebörigen Laut: trüg⸗ 
trüüüüüg“, der mit Zähnefletſchen 
verbunden wird und deſſen Bedeutung 


hem⸗ 


| 

| 

Kraftaefühls | 
wenn | 


At zu 


eimas 


yet 








icht aanz Mar ift; er tritt felten auf, 
* icht wenn das Tier ſich krank 
fühlt oder ſich langweilt. Als dritte 


Gruppe bezeichnet Boutan die Laute: 
thüliwwg (anft klagend), hoodou— 
güug (urchtſam und lang), küig... 
uf, Sowie pröt, prüüt (mit Lippenzit— 
tern). Dieſe Laule bedeuten nach— 
einander: das Herbeirufen einer be— 
freundelen Perſon, die Begrüßung ei 
nes geliebten Menſchen, der lange weg 
war, Zufriedenheit mittleren Grades 
über Spielen und eine ſpieleriſche 
Drohung, die übrigens nur beim jun— 


lommt. 


gen 








Afen vor 
In der vierten Gruvype endlich ver— 
eigent 
Hinat 
fiefer zittert dabei 


zeichnet Mrofefior Voutan das 


Gibbons; es 
der Unter 


iche Geheul des 

roſſend, 
und es hält gewöhnlich einige Minu 
ten an, vorher ſpringt das Tier u— 
iſt lebhaft bewegt, und wenn dieſer 
don auägeftoßen wird, ift e3 immer 
ein Zeichen großer Erregung. Hinzu 
zufügen ift noch. dab Boutan feinen 
Gibbon befommen bat, ala das Tier 
noch fehr jung war; mas ber Ge- 
lehrte ala Sprace diejes Affen aufge- 

hnet hat, find ficher feine Natur- 

laute; das Tier fann feine Sprache 

nicht etwa von feinen Eltern erlernt 

haben, denn diefen ift es ſehr frühzei— 

tig weagenommen worden. 

—— 
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| 

| 
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Wunderbare Wiedervereinigung. 





Nur wenige der Ueberlebenden des 
letzten großen Schiffsunglücks haben 
eine ſo mertwürdige Geſchichte zu er— 
wie ein neuvermähltes Paar, 
an Bord der 
Ireland“ verbringen 
Mi. Thomas 
Woche vor der 
Kataſtrophe in Toronto ihre Hochzeit 
gefeiert. Als der nächtliche Zuſam— 
menſtoß auf dem Lorenzſtrom erfolgte, 
befand ſich das junge Paar auf Deck. 
Mann wollte ſchnell einige Dechen 
aus der Kabine holen. Ehe er zurück 

fehrte, hatte der Dampfer fich bereits 
auf die Seite geleat, und beide Eheleute | 
murden, getrennt bon einander, mit 
dem ſinkenden Koloß in die Tiefe gerif- 


zählen, 
das feine Flitterwochen 

of 
Mr. 


„Empreß 


wollte. und 


ſen. Die Frau ſchildert, wie ſie aus 
dem ſchwarzen, gurgelnden Waller 


wieder emportauchte, wie ſie die Explo 


ſion vernahm und fühlte, baß | jie an 
verichiedenen Stellen des Körpe | 






mie es ihr, 
aufaa!t 


legungen davonttr 
dem fie jede Hoffnung 
möalih war, an die Nähe 
zu alauben. lor 


vub tjein. 


ug, 


Al⸗ ſie zu 
Deckſtuhl, 
Bald bara uf wurde fie 
nern auf ein kleines Fl 
von Neuem ichmwanden ihr 
Sie erwadte erit an Bord de 
ftad“. Mr. Greenawan 
er fein Weib nicht mehr finden f 


n 61 3 
iger Verzweiflung hin. 








völl 
ſten Abſicht, keinen Fing 
Rettung zu rühren, — 





des 
die Reeling. 


im Außen 
„Empreß“ 

pleſien wurde er jedoch 
ſchleudert. Eir ging 
ber bald wiede 


vamm 








fanate a 


ein großer 


In feiner Nähe 





| 45,500 — mithin über 
| Berjonen, 





AL OHOL 


AVgetabi> 
she Fin * — 
tinsthe Sin nachs and Bowels d 


Promotes Digestion.Cheerfid- 
Iness and Rest.Contains neitter 
| [Opium .Morphine nor Mineral 
NOT NARCOTIC, 
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Tih, den er ohne Mühe erreichen 
fonnte. Er bielt initinttiv daran 


Boot aufaer 


Sicherbeit 


feit, bis er in ein 
wurde, das ibn in 


tommen 


brachte. 


Zwei Tage lag er in einem Lazarett in 
Rimouski. ann machte er ſich auf, 
um nach feiner Frau zu forjchen. Zu 
feiner agrenzenloien Freude fand er fein 
junaes Weib in dem Heinen Hotel, das 
vielen der Schiffbrüchiaen Ilntertunft 
gewährte. 
—13-0° — tS⸗ 


Die Berner Ausitellung. 





eizeriichen 
Monat 


Der Beiuh der Schw— 
Yandesaus — * in 


erſten 





hat alle Ericartı übertroffen. 
Die Ausitelluna tft, nach der ) 

der Zähltontrole, vom 15. Mai (dem 
Eröffnunastage) bis zum 14. uni 


von 759,500 Perfonen beiucht worden. 
Bleibt der Bejuh auch nur aleich ftarf, 
fo wäre für die Gejammtdauer der 
Ausftellung (15. Mai bis 15. Olto 
ber) eine Gefammtbefucherzahl von 3,8 
Millionen zu erwarten. Da die „Sai 
fon“ und die Schönmetterzeit erit an 
gebrochen ift, darf man den Uniat ei- 
ner Befucherzahl von über 4 Milfio 


nen wohl nicht als allzu optimiftiich 
betrachten. Die Taae mit den aröh 
ten Befucherzablen waren bie beiden 


Pfingftfeiertage mit rund 56,000 bey. 
100,000 — 
ber 7. Juni fogar mit 61,- 
400 Ausitellunasbefuchern.. Am 23. 
und 24. Yuni war Die erfte Million 
Belucher erreicht. Auch die ausländi 


ichen Befucher nehmen jeden Iaa an 
Sahl zu, namentlih aus Deutichland 
und Gnaland,. Yuh aus üherfeei 


ichen Ländern ftellen fih Gälte ein; 
erwähnt fei der Beluch eines Bruders 
des Königs von Siam. 
ei 
Die Morgen⸗Kerze im Datifan, 





ineer Werfftatt 
oßle Kerze an— 
je gegeben hat. 





ong Islant 
geſerligt, die es wohl 
Die italieniſche Kongregation derſtir— 
che unſerer lieben Frau vom Berge 
Carmel hat 1500 Dollars gezeichnet, 
um Ddiefes ungeheure Wachslicht zu 
erwerben, bamit es zu Ehren dbe3 ber: 
ftorbenen Milliardärs Pierbont Mor 
gan brenne alö Zeichen der Dantbar 
feit der Staliener, denen er 
biel Gutes ermwielen bat. Das Mei 
fterftüd foll im Batilan aufgeitellt 
und nah dem Wunfh ber Spender 
nur immer am Wllerfeelentage anae- 
zündet werden. Auf  Diefe 
wird es Zaufende von Jahren leud 
ten fönnen; wenn die Wachöterze be 
ftäandig brennen würde, würde es 
nicht weniger al3 neun Xabre dauern, 
bis fie ganz aufoezehrt wäre, 

N tahezu 4% > Mon waren nötie 
eö mwächjerne Dentmal 
tigen, fait 18 Fu 
Höbe und mieat 
Durchmeifer am Fuße 
trägt 18 Zoll, und fie 
nach oben bi3 auf 6 Zoll. 
»e beiteht aus 


immer 








Meife 


ta 


um 


um e anzufer 
ftrebt es in die 
360 Pfund; 
der Kerze be 
ber jüng ts 

Die ster - 


mwoblriechendem Bienen 


mas, das eigens zu dieſem Zwecke 
aus Xtalien bezogen it. Der un- 
fcheinbarfte Teil des Lichtes 
Dot, und doch beruhen aı 

t Iroz 















lorac 
ge 
— Be Iufion. — Bäuerlein 
eine „Sie, 
Di dicht 
t ag mei’ 
F „Wen Ihre Frau ein 
al feben fönnte, würde das Gedicht 
ewib Tcöner werden.“ — „Ds 





— — — — — — — 
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Shwediihe Soljinduftrie, 





Diefe Induſtrie hat ſeil 
verzwanzigfacht, ihrend die 


übrigen Induſtriezweigeen 









Achtfache geſtiegen ſind 
Beim Eintritt in die Abteilung 
Globuã 
> Aıen Yo 
I, „Jiüs 
Kanders 
1g bes rs 
Papier Es 
nur Afrika 
das⸗ 
c meter⸗ 
breiten Streifen darael würde di 
jäbrlihe Papierprodu t die Erde 
om Wequator 575mal umaeben tüns 

nen. 

Bon ben ftatiftifhen Mitteilungen 
Interejfiert es, dab 100 Kubikmeter 












700 Kronen 
doch fü 


Holzftügen für 
J 8 u 

fi 15,009 
Das 
200 


erwand⸗ 


die Ver 


‚EV 
oebleichte Zelluloſe 
Kronen i 
bei bringt der erſte Artike 
Kronen 





Arbeitsloh n, 








fun edoh 570 
Krone ı Schwede 
ru raftanlagen lies 

irfie, von denen 
al 22 Papiers und 
Holzmafiefabrifation verwendet wer⸗ 
ben, mährend für Beleuchtung und 
anbere induftrielle Zmede nur 50,000 


Nierbefräfte verbraucht werben. Der 
Bumacıs der ichmediicdhen Wälder bes 
läuft fih jähr!ih auf 35 Millionen 
ſtubikmeier. won merben 51% 
Millionen verarbeitet, 5 Millionen 
dienen ber Ausfuhr und 17 Millios 


nen Kubilmeter finden Verwendung 





= .. 4; 







im Haushalt. 

Di e große edeutung für ba 
Wirtichattäfeoen erfehen wir daraus, 
daB = Waldbau 55 n Kro⸗ 
ren, die Arbeiter in 


mi {fi 


onen, Tr 





am 
Tumpens 


700,009 


find bie 
\nduitrie dem 
i mweiiem nicht 
line Ertrag 
95 Millio⸗ 
Mühe no 
und bei ge 
re die Zellu⸗ 
age, durch 
Verwendung 
Millionen 
ten. 
nten Bapter: 
som Zotals 
o:ent sem Tokıls 
ber Art, 31 
3; m 35 
wonbern ala 


Mrn 


8 #, 6 Bros 





.- r 


Yirnsint mer. 
> Prozent wer: 

















den zu ib⸗ Trul- und Zeichens 
pa t und 14 Brosent bes 
zi 10 Brozent zu Bau⸗ 
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DE Allen Leiern, die während bes 
Commers einen längeren oder fürzeren 
Landanfenthalt nchmen wollen, wirb Die 
„Abendpoit“ und „Sonntagpoit” Dur 
Die Pojt zugefendet werden, wenn fie uns 
ihre Adreiie mitteilen. Die Kojten ftellen 
fi, bei PBoransbezahlung, für Die 
„Abendpoit“ auf 25 Gents, für Die 
„Abendpoit“ und „Sonntanpoit” auf 35 
Gents den Monat. 

The Abendpojt Co, 

223—225 Weit Waihington Strafe, 








Freibeuter-„Könige“. 





Der dem Senate geſtern zugeſtellte 
Bericht der Zwiſchenſtaatlichen Han— 
delskommiſſion über die Finanzmachen 
ſchaften der New York, New Haven & 
Hartford Bahn dürfte alle Erwartun— 
gen, bezw. alle Befürchtungen noch 
weit übertreffen. Er läßt die großen 
Herren, die an der Spitze der Bahnge— 
ſellſchaft ſtanden und in ihrem Diret 
torium ſaßen, als Freibeuter der 
ſchlimmſten Sorte, bezw. als willen 
und gedankenloſe Jaſage-Maſchinen 
der verächtlichſten Art erſcheinen. Er 
legt dem Dreigeſtirn Morgan, Mellen 
und William Rockefeller die ſchwerſten 
finanziellen Sünden zur Laſt und be 
ſchuldigt ſie der Beraubung der ihnen 
vertrauenden, bezw. ihnen machtlos 
ausgelieferten Akltionäre der Bahnge— 
ſellſchaft um die ungeheure Summe 
von rund 90 Millionen Dollars. 
Sämmtliche Raubritter und Freibeuter 
der Geſchichte ſind ihnen gegenüber er 
bärmliche Pfennigfuchſer geweſen und 
traurige, plumpe Stümper. Denn fie 
werden zufammen genommen in lan 
gen KNahren aufreibender Tätigfeit 
taum jo viel zuiammengeraubt haben, 
wie diele drei Herren in wenigen Mo 
naten, und fie trugen dabei ihre Haut 
zu Marlte, mußten gefahrvolle und 
eufreibende Kämpfe bejtehen, diemeil 
unsere modernen Freibeuter jich in be 
cuemen Seileln räfelten und die ftau 
nende Berwunderuna der Welt aenof 
fen, während ihr Bentezug im Gange 
var, . 

Sin Befonderen iverben die ehemali 
gen Leiter der „New Haven” jchwindel: 
hafter Scheinverfäufe und betrügeri 
Icher Schiebungen, der Auszahlung von 
Storporationsgeldern an politifche Or 
ganifationen, des Verjuchs, die Preife 
zu fontrolliven dur Beitechung von 
Berichteritattern, und der „Unter 
fügung“ einzelner Zeitungen mit fehr 
großen Summen beichuldigt; ferner 
ber Yusftellung von ‚Freipäfjen und 
Xeiltung von Zahlungen an Gefeßgeber 
umd deren Freunde, der „regulären“ 
Bejoldung politifcher „Boffe“ in Rhode 
Ssland und anderen Neu England 
Staaten, nicht für irgendwelche Dienft- 
leiftung, fondern nur damit fie, tie 
Mellen fich ausdrüdte, „nicht auf der 
onderen Seite unangenehm tätig wer 
ben möchten“; ber Verteilung von 
$1,200,000 für forrupte Zwede, ber 
nicht zu rechtfertigenden Erhöhung der 
Ccduld der New Haven Bahn von 
593,000,000 in 1903 auf $417,000,- 
000 in 1913; der „Erhöhung“ ver 
ſchwebenden Wechſelſchuld der Korpo— 
ration von „nichts“ im Jahre 1903 
cuf $40,000,000 in 1913 — und jo 
weiter. Der Bericht der Zwifchen- 
faatlihen Handelstommilfion ift eine 
jo ungeheure Anklage gegen Morgan, 
Mellen und Rodefeller und deren wils 
lenlojfe Wertzeuge, die als „Direfto- 
zen“ paradirt wurden, daß man ihm 
vollen Glauben gar nicht fchenten 
tönnte, wenn nicht von anderer Seite 
fon genug gezeigt worden wäre, hier 
fo ziemlich Alles ala möglich erfchei- 
nen zu lafjen und die Swifchenftantliche 
Handelstommiffion nicht ala durchaus 
zuperläfjig befannt wäre, 

Der Bericht, der die finanziellen 
Diadenihaften der New Haven Bahn, 
„eines der jchamlofeiten Beifpiele der 
Mißverwaltung in der Gefchichte 
des ameritanifchen Eifenbahnmeiens“ 
nennt, erklärt deutlich, daß unter dem 
Sherman Anti Irujt-Gefeg Krimi: 
nalflagen aegen die Freibeuter anhän- 
gig gemacht werben jollten, und daf e8 
Pflicht der Staaten New York, Maf- 
Tachufetts und Connecticut ift, gegen 
die für den ungeheuerlichen Standal 
verantwortlichen Perfonen vorzugehen 
und fie wenn irgend möglich zur Re 
henfhaft zu ziehen und ihnen den 
Raub nah Möglichkeit abzujagen. Ob 
das gefchehen wird, das läßt fich noch 
nicht Tagen. Gewiß ift, daß angefichts 
Diefes Bericht? auch die legten Zweifel 
an der Ratjamteit und Notmwendigteit 
der Unterftellung der Eifenbahnen un- 
ter finanzielle Kontrolle ſchwinden 
müffen. Wenn eine Bill, die die Aus- 
gabe neuer Gifenbahnattien und 
Bonds von der Zuftimmung einer 
berantwortlichen und bertrauenswür- 
digen Behörde abhängig macht, nicht 
Thon ausgearbeitet und dem Kongreß 
borgelegt worden wäre, jo müßte das 
daraufhin tunlichft jchnell gefchehen. 

Wie es ift, fichert der Bericht, bezw. 
ber jhmachnolle New Haven Standal, 
nicht nur eben diefer Bill die Annah- 
me, jondern auch dem Verbot ineinan- 
der greifender (interloding) Direito- 
rien. Denn innerhalb des „New Ha- 
ven*-Shjtems gab e3 nicht weniger als 
336 „unterliegenve“ oder beitrags- 
pflichtige, fogenannte „Subfidiary“ 
Korporationen, von denen biele nur 
geihaffen murden, die lichtſcheuen 
Machenfchaften zu verhülfen, und das 
murde nur möglich durch das Snein- 
anbdergreifen ber „Auflichtsräte” durda 
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vendpoſt, Chiecago, Dienftag, Den 14. Zuli 1914 


gemeinfame Mitglieder, und daburch, | fhmimmluftigen Töchtern ber Stadt 


daß die .verfchiedenen Korporationen 
angehörigen Direktoren, Dant dem für 
fie boraudgefeßten bejjeren Wiffen, 
alles, die anderen nichts zu jagen hat 
ten. — Die arößten unferer vielbemun- 
derten Finanzfönige wurden als Frei 
beuterfönige erfannt. — — 





Die dnnteln Tage von 1907, 


Er-Präfident Roofevelt hat Fich 
ganz den unverantmwortlichen Berufs 
politifern gleichgeitellt, indem er mit 
vollen Baden in das Kulamitätshorn 





ftößt, mit einigermaße.: fomifcher 
Grandezza ertlärend, daß unter de 
mofratifcher Herrfchaft Projperität 


nicht bejtehen könne. Ja, das „Wehe, 
mehe!”“ und das offenjichtliche Beſtre— 
ben, jeine Hörer und Lefer für den 
Gedanken zu aewinnen, daß „Schlechte 
Zeiten“ eine jpeziefilh demokratische 
Erjcheinung feien, mährend Er und 
die, jo mit ihm find, dem Lande bie 
wirtfchaftlihe Profperität verbürgen 
fönnten, ftehen dem Körnel befonders 
Thleht an. Denn eben unter feiner 
„Herrichaft" fah das Land eine jehr 
jchlimme Zeit. Sechs Jahre Roofe 
velt’fchen Neaimes gipfelten in ver 
Banit von 1907, die Zuftände brachte, 
twie fie jo Ihlimm faum jemals zuvor 
hierzulande herrfchten, und von deren 
Folgen das Land fich erjt zu erholen 
begann, nachdem fein zweiter Nachfol 
ger, Wilfon, das Steuer mit fräftiger 
Hand ergriffen und eine Zeit lana ge 
führt hatte, 

Während diefer Panik, zur Zeit als 
fih Herr NRoofevelt im Weiten Haufe 
befand, entitanden m allen Ieilen bes 
Landes infolge der hohen Fleifchpreife 
Vereine, deren Mitalieder fich zu vol 
liger Enthaltfamfeit vom Fleifchaenuf 
berpflichteten, fogenannte „No Meat 
Clubs“. Und während die Fleiſchpreiſe 
für den „kleinen Mann“ ſo uner 
ſchwinglich waren, daß er ſich genötigt 
ſah, ſich an vegetarianiſche Koſt zu ge 
wöhnen, war der Umlauf des Baar 
geldes auf ein Minimum herabgeſun 
ten. 

Mer erinnert fi nicht jener 
„Serip"-Zeit, der Rovfeveltichen Re 
aierung! Sie ift dem Volke noch bis auf 
den heutigen Tag unvergeßlich geblie 


ben. Selbſt gut ſituirte Leute, die im 



























































glücklichen Beſitz von mehr oder minder 
fetten Banttontos maren und durchaus 
nicht zu darben nötig hatten, ivaren da 
mals ohne Buaraeld, denn fie fonnten 
ihre eigenen Geldanlagen nicht aus 
den Banken ziehen und wurden, an 
ftatt Baargelo zu erhalten, mit Bant 
anweifungen (Scrips) abaefertiat, auf 
die fie fich Geld leihen und dafür \n 
tereifen zahlen mußten, bis diefe aus 
der Hlemme helfenden Bapierchen end 
fih von den Banlen eingelöft wurden. 

Kein Fleifh und Fein Vaargeld! 
Eine folhe Erniedrigung braucht das 
Volt unter der Wilfon Adpminiitration 
nicht durchzumachen. 

Das KKongrehmitalied NRainey von 
Illinois brachte diefer Tage im Haufe 
die beflagenäwerte Situation bon 
1907 in braftifcher Weife in Erinne- 
rung. Er fagte: 

„In 1907 waren die Leute, die Tag 
für Tag in Kaufhäufern, Büros und 
yabrifen ihrer Arbeit nachaingen, bie 
in alühendem Sonnenbrande ihre el 
der beitellten, nicht im Stande ihr 
hartverdientes Geld aus den Banten 
zu ziehen, in denen fie eö deponirt hat- 
ten. ch felbit konnte damals einen 
vom Quältor de Haufes auf das 
Schatamt der Vereinigten Staaten 
ausgeftellten Sched für einen Monat 
Salär nicht einlöfen. Eine der größten 
Banten des Mittelmweitens verweigerte 
die Auszahlung. Die Banten Tchloi- 
fen die den Depofitoren gehörigen 
Gelder in ihren Gemwölben ein und qa- 
ben ftatt deifen mährend diefer dent 
würdigen ſpezifiſch republikaniſchen 
Panik mit Umgehung des Geſetzes ihre 
eigenen Zahlſcheine aus. Wir fuspen 
dirten die Kriminal- und Zivilgeſetze 
des Landes und geſtatteten jeder Bank, 
die es zu tun wünſchte, das Geſetz zu 
verletzen. Auf dieſer (demotratiſchen) 
Seite des Hauſes wurde während der 
dunklen Tage von 1907 kein Ton der 
Unzufriedenheit laut, nicht in einer 
einzigen Rede wurde die Panik, für 
welche die republikaniſche Partei direkt 
verantwortlich war, kritiſirt. Wir 
wandten die Glaubenskur an und ſo— 
wohl im Hauſe wie im Senat wurden 
von demokratiſcher Seite inſpirirte Re— 


den gehalten, um das Vertrauen im 


Lande wieder herzuſtellen, was allent— 
halben patriotiſche Vertrauenskund— 
gebungen zur Folge hatte. Die demo— 
fratifchen Führer metteiferten in die— 
fen duntlen Tagen der republifanifchen 
Panik den Patriotismus im Lande zu 
weden. Aber gegenmwärtid hat fich auf 
der andern Seite des Haufes noch feine 
Spur patriotifhen Geiſtes kundge— 
geben.“ , 

Das fennzeichnet zur Genüge ben 
Unterfchied in der Haltung der bemo- 
fratifchen Partei während der NRoofe- 
veltfchen Panit in 1907 und dem Ber- 
halten Roofevelt3 und der „progreffi- 
ben“ und republifanifchen Parteitlep- 
per, die jet mit ihrem Kalamitätöge- 
heul eine Geſchäftspanik künſtlich her— 
beizuführen ſuchen, die ſie der demo— 
kratiſchen Adminiſtration in die Schuhe 
ſchieben könnten. 


Bademoral. 


Vielfachen, draſtiſchen Bemühungen, 
die auch hie und da nicht vor einer 
Stunde im Kittchen zurüdichredten, ift 
e3 gelungen, unfere hohen fitten- und 
orbnungsmächterifchen Behörden davon 
zu überzeugen, daß, — maß jeder ver- 
nünftige Menih auf den eriten Blid 
fehen fonnte, — das vorgefchriebene 
Badekoftim der Frauen mit Doppel- 
blufe, Doppelrod und möglichft dicht 
befleidetem Untergejtell für die freien 
Bewegungen des Badens und Schwim- 
mens äußerft läftiq und hinderlich fein 
nüßte. Widermillig und mit bebent- 
lihem Kopffhütteln in Anbetracht der 
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heraufziehenden moralifchen Gefahren | 


ab man nach. und es murde ben 


ein etwas leichteres Koftüm veritat- 
se 

Aindeifen, biefer Rüdzug bor dem 
Verlangen des gefunden Menfchenver- 
itandes ift von den hohen Behörden 
noch nicht vergeffen. Sie juchen Tich 
auf andere Art zu entfchädigen, d. h. 
bie gefährdete Moral an den öffent 
lichen Babdeitellen Hochguhalten, auf daß 
jte nicht nah werde, Da hat man denn 
cm Diverfeybad die erfreuliche Neue 
rung eingeführt, durch eine gewaltige 
Wand die beiden Geichlechter zu tren 
nen, jodaß fie ihre beiberfeitigen 
Schönheiten nur noc fozufagen per 
Diltanz bewundern fünnen. Natürlich 
reiben fich darob alle echten Freunde 
guter Sitten die Hände und freuen jich 


des Holden Gieges ihrer Tugend. 
Grund für Diefe Maßnahme Icheint 


ellerdings vorgelegen zu haben, denn e3 
heißt, da3 „Volt“, dus diefes Bad mit 
jeinem Befuche beehrt, habe fich, vor 
allem der männliche Teil, gar nicht ge- 
jittet betragen, fondern im Gegenteil, 
tie ahnungslofen, frommen Sufannen 
im Babe beläftiat. &8 it gewiß nicht 
ſchön von jenen Leuten, die bon der 
Stadt unentgeltlich gebotene Gelegen 
beit auf diefe Art auszunuben, ber 
e3 will fcheinen, als ob jich die moral 
beſchützenden Gewalten mit biejen 
Gründen für die Trennungswand nur 
fimmerlih gegen Ginwände gebedt 
hätten, Man weih, ja, und wie viele 
milfen es aus Erfahrung, daß von den 
Mädchen, Jo jih da im Wajjer tum 
meln, manche männliche Annäherung 
mehr als dDeutlih herausfordern, 
manche fich aern non nervigen Yrmen 
im Schwimmen unterrichten lajfen, 
und die meiiten erjt in der Mifchuna 
der Gefchlechter unfchuldiaes Vergnü 
gen finden. — 

‘a, was ift auch weiter dabei, wenn 
das junge Volt fich heiter bei den Hän 
ten haltend durch die fühlenden Fluten 
tellt oder Ball jpielt? Nein, jagen die 
hoben Wächter auf dem Yurme, zu uns 
find fchon viele Mädcher gelommen, 
die fich iiber Beläftigungen beflaat ha 
ben. Man follte fich diefe mal vor 
itellen laffen. Entweder haben die Ut 
taden auf ihre infolge ihrer Hilflolia 
teit im Waffer unbemwehrte Tugend nur 
in ihrer noch nicht genügend abgefühl 
ten FFontafie beitanden, oder fie find 
reidiich auf ihre Schweitern und Die 
Aufmertfamteiten, Die jene erfahren. 
Der Strand jchwärmt Tomieio ichon 
von blaurotfchwigenden Boliziften, daf 
ein Mttentäter chnell genua troden ae 
legt werden fünnte. Und außerdem 
beiigt ja, wie man hört, das amerifa- 
riiche Publitum die angenehme Eigen 
ichaft, fich felbjt zu fontrolliren. Wozu 
tann die frampfhaften Anjtrenaungen, 
dem verbotereichen Deutfchland nach 
‚umacden, was man an diefem fo aern 
belächelt? Wozu Scheidemände zwi 
ichen den Gefchlehtern? Die aibt es 
nicht einmal drüben mehr, nur unier 
Publitum ift fo „verrobt“, — in den 
Augen ber Obrigkeit — daf es unter 
Tolhe Fuchtel genommen werden muß. 

Was fich aber jelbit drüben feine 
Behörde aeitatten würde, drüben, io, 
Ivie man fich hier mit Abfcheu erzählt, 
Klafjengefegaebung an der Iaaesord 
nuna it, das tft die Klaufel, daf die 
fünftliche Scheidung der Gefchlechter in 
den Moraenftunden von fünf bis zehn 
Uhr weafällt. Mit der Bearünduna, 
da8 „Volt“, auf das jene Mahrenel 
aemünzt fei, fäme erit jpäter, fodah 
bis dahin eine Trennung nicht nötig 
jei. Na, Hlinat das nicht etwas fehr 
unamerifanijch, etwas fehr „unfreiheit 
lich“? Ws ob die Polizeiberichte nicht 
faft täalich dartäten, daf; aerade un- 
ter der Nugend der befieren Stände 
die Anfichten iiber Moral und Anftand 
häufia jehr lar find, dah von Dielen 
modifchen Aungburfchen mit den er 
erbten oder in Ausficht ftehenden Dol 
lar3 die natürlichen Reaeln der Wohl 
aefittetheit recht oft übertreten werden? 

Dant diefer trennenden Wand wer 
den num feine Vergehen aeaen die Ord 
nuna borfommen fönnen, denn die 
Säfte der Moraenftunden gehören den 
beiferen Ständen an. Das gemeine 
Bolt mag fich aegenfeitia durch die 
Latten beguden. Das Bedürfnis der 
Obrigkeit, für die Moral der Inter 
tanen zu forgen, ift befriediat. Sollte 
es es nicht fein, fo fehlte Klo nach, 
daß, wie in dem keuſchen Städtchen 
Dayton, Ohio, die Polizei die Bellei 
duna der Männer vorjchreibt. Dort 
beiteht die Ordinanz, — momit bie 
Stadtpäter blos alles Zeit haben, fich 
zu beichäftiaen! — dak die Männlein 
knielange Röckchen tragen mülfen. 
Vielleicht erleben wir es hier auch noch. 
Bei dieſer Hihe kann man für nieman— 
des Gedanken Garantie übernehmen. 
Da findet fich fehnel! jemand, der An- 
ftoß nimmt, und unfere Sittenmwächter 
find ja für jeden Wint fo dankbar! — 

Blos eines nimmt Wunder bei bie- 
fen Bemühunaen, die Moral . zu be- 
machen mit Baderödchen und Tren- 
nungswänden, — wozu man gleich— 
zeitig ſobviel von der ſexuellen Aufklä— 
rung der Jugend ſchwafelt!? — — — 





Die hutloſe Generation, 


Berlin, Ende Juni. 

Auf dem Hinterverdeck eines Ber— 
liner Straßenbahnwagens, der durch 
die menſchenerfüllte Potsdamer Straße 
fährt, ſteht eine blonde junge Dame, 
die mit einer Freundin plaudert. Sie 
ſieht ernſt und wichtig aus wie die 
jungen Mädchen heute häufig, und 
ihr Anzug ſchmeckt nach Tennisplatz 
und Golfſchläger. Was uns auf— 
fällt, iſt, daß ſie keinen Hut auf dem 
Kopf hat. Wir meinen erſt, ſie habe 
ihn verloren, und bedauern ſie herz— 
lich wegen ihres Unfalls. Aber nein! 
Die Sache iſt nicht ſehr wahrſchein— 
lich, die Friſur iſt ſo tadellos in Ord— 
nung, und überhaupt ift das junge 
Mädchen fo gut angezogen. Nach 
einiger Zeit entdeden wir au, daf 
fie wirflih einen Hut bat, nur trägt 
fie ihn über dem Arm, verbirgt ibn 
beinahe, als fei er der jungen Ge- 
neration der Abgehärteten, die Feine 
Hüte mehr auf dem Kopf tragen, 
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unmiürdid. Ab und zur benegnet ihr 
ein iköttiicher oder befremdeter Blick 
eines WVorübergehenden, aber was macht 
fih eine Vertreterin neuer Ideale 
daraus? Es iſt auffallend, wie oft 
man jetzt in Berlin, am Kurfürſten— 
damm, im Tiergarten und anderswo 
jungen Damen, unzweifelhaft der beſſeren 
Klaſſe, begegnet, die mit dem Hut 
in der Hand über den Aſphalt wan— 
deln. Das haben ſie den Männern 
nachgemacht, die es ſeit einiger Zeit 
für außerordentlich „ſchick“ halten, die 
eine Hand in der Hoſentaſche, in 
der anderen den weichen Hut als form— 
loſe Maſſe zerknüllt, mit bloßem Kopfe 
ihren Zeitgenoſſen ein Bild männ— 
licher Schönheit zu geben. Auch im 
Regen, und ſelbſt während des kühlen 
März- und Auprilwetters ſah man 
dieſe modernen Spartaner mit bloßem 
Kopf einherwandeln und verächtlich auf 
die Sybariten im Hut blicken. Ein 
beſorgter Blick ſeitwärts in die Fenſter 
icheiben der Auslagen mußte fich nur 
von Zeit zu Zeit überzeugen, daß bie 
tadellofe Frifur, die zu diefer Iracht 


unbedingt notwendig tt, noch nicht 
seritört war. Die Mode, den Hut 
in der Hand zu tragen, fam uns 


natürlich von Gnaland, und wo märe 
jemals etwas in Gngland aufaefom= 
men, das Berlin WB nicht nachgeahmt 
hätte? Nur dak da eben immer der 
Unterichied obwaltet, da das anders 
neartete Klima umd die viel natür 
lichere Zwanglofiafeit des Enaländers 
folhe Sachen an der Themje an- 
ders ericheinen läht denm an der Zpree. 
Am Falle, dak umniere jungen Mtode- 
(öwen ftch einbilden, mit dem bloßen 
Kopf beionders „naturwichlig” oder 
ſportmäßig auszuſehen, könnten wir 
nur ihre Einbildungen bedauern. Denn 
die bartloſen, glatten Geſichter, der 
gebügelte Anzug und die ſorgfältige 
Friſur ſtellen gerade das Gegenteil 
von naturwüchſig dar und bilden einen 
fomiich wirfenden Gcaeniat. ber, 
wenn es nur engliſch ausſieht! Jetzt 
ſind wir alſo ſo weit, daß auch die 
jungen Damen anfangen, ohne Hut 
zu luſtwandeln. Wir wollen uns 
nicht, wie der Durchſchnittphiliſter viel— 
leicht tun würde, über den Mangel 
an Logik beim weiblichen Geſchlecht 
aufhalten, obwohl dazu Grund wäre, 
denn dieſelbe Dame, die heute 
auf der Promenade mit bloßem Kopf 
einhergeht, kommt abends mit einem 
Wagenrad von Hut in den geſchloſſenen 
Theaterraum und erklärt, da müſſe 
ſie einen Hut tragen. Auch auf die 
bedenflihen Folgen für das weib— 
liche Toilettenbudget, wenn die Müän- 
ner erit einmal merfen follten, oie 
Frauen fünnten den Hut entbehren, 
wollen wir nicht noch beſonders hin— 
weiien, Wir möcten nur in allen 
Füllen, wo Frauen fich an neue Sport 
und Nbbärtungsmaniren gewöhnen, an 
die uralte Griabrung erinnern, daß 
es eben für das andere Gejchlecht 
nicht allein darauf anfommt, mie die 
Zade it, fondern wie fie ausfieht. 
— — —— 
Die hochſten Meereswellen. 


Die Frage, welche Höhe die Meeres— 
wellen erreichen können, iſt in der 
Ozeanographiſchen Wiſſenſchaft noch 
immer heiß umſtritten, ſchon deshalb, 
weil es äußerſt ſchwer iſt, hier auch nur 
einigermaßen genaue Meſſungen an 
zuzſtellen. Es liegt aber auf der Hand, 
daß Schätzungen unter der obwaltenden 
Umſtänden ſehr leicht zu Uebertreibun 
gen führen müſſen. So will jetzt der 
vLeutnant Rafſi von „ules Henry“ im 
Atlantiſchen Ozean, wie er berichtet, 
Mellen von 21 Meter Höhe beobachtet 
haben. Das bedeutet aber im übrigen 
durchaus noch feine Nefordziffer der von 
Seeleuten angeblich beobachteten Wellen 
höbe. Napitän Kiddle von der „Geltic“ 
bat behauptet, Wellen in SHöbe von 
21,35 Meter feitgeitellt zu haben. 
Wellen von einer aleihen Höhe will 
der dienithabende Dflizier des enaliichen 
Schiffes „Narrung“ im engliiden Kanal 
während des aroken Sturmes im letzten 
Minter beobachtet haben. Aber icon 
deshalb, weil bei allen dieien Angaben 
niemals gelagt wurde bezw. wird, auf 
welche Weile die Höhe der Wellen feit 
geitellt worden it, find die Angaben 
mitWorficht aufzunehmen. Womit aber 
natürlich nicht den betreffenden Be 
obachtern der aute Glaube abgeiprocden 
werden Toll. inige diefer Angaben 
tragen indeflen den Stempel der Un— 
wahrjcheinlichfeit auf der Stirn. So it 
c8 ganz unmöglid, dak im Kanal 
Wellen von einer Söhe von 21,35 
Meter vorfommen fünnen,. Denn erit 
im offenen Ozean, wo die Wailertiefe 
ihre freie Entwidelung nicht benmt, 
fünnen Wellen überhaupt bedeutende 
Dimenfionen erreihen. Das hängt 
damit zulammen, dab die Wellen 
bewegung, wie wir nad der Theorie 
und den Grperimenten der Gebrüder 
Weber willen, fi bis in Tiefen vom 
350-fachen der Wellenhöhe mitteilt. So 
würde beiipielaweife eine nur zehn 
Meter bobe Welle. in flacherem als 
3500 Meter tiefen Waffer ichon wegen 
der Neibung am Grund fi gar nicht 
erheben fönnen. Der Kanal ift aber 
an feiner tiefften Stelle, nicht weit von 
der Iufel Alderney, nur 174 Meter 
tief, Am Pas de Galais beträgt feine 
große Tiefe gar nur 57 Meter, und 
am weitliden Ausgang 120 Meter. 
Wellen von einer Höhe, wie fie der 
Offizier der „Narrung“ geiehen haben 
will, find alfo fchlechthin unmöglid. 
Die höchiten Wellen, die bis jett auf 
Grund iſſi Meſſungen feſt— 
geſtellt worden ſind, hatten eine Höhe 
von 12 Metern. (Unter der Höhe der 
Welle verjteht man die Entfernung 
vom böchiten Punkte des Wellenberges 
bis zum niedrigsten Punkte des Wellen- 
tals.) Sie wurden auf hohen füdlichen 
Breiten im Gebiete der ftetigen Weit- 
winde gemefjen. Im allgemeinen aber 
baben die aemwöhnlicdhen Sturimmwellen 
im offenen Ozean nur eine Höhe von 
etwa 5 bis 7 Meter. An der Nordice 
find Wellen von mehr als 4 Meter 
Höhe überhaupt noch nicht gemefjen 
worden. 
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Mätſelhafter Selbſtmord. 


3. h. Bradley jagt ſich im Hotel La Salle 
eine Kugel in den Kopf. 


Wenn auh B. 9. Bradln au 
Onama, X., behauptete, daß ihn ae 
ichäftliche Nücjchläge dazu veranlaßt 
hätten, im LaSalle Hotel geitern einen 
Schuß auf fich abzufeuern, welcher ihn 
zuerit des Augenlichts beraubte, einige 
Stunden fpäter aber jeinen Tod zur 
Srolge hatte, fo ift es doch auch möglich, 
daß eine Frau Fliorning, welche jich 
unlängit im Haufe Nr. 3259 ©. Part 
Ave. ein Zimmer gemietet hatte, in 
Werbindung mit der Tat ftebt. Denn 
zur jelben Zeit, als Bradley den Re 
volver gegen fich felbft tehrte, lief eine 
Ferniprechbotichaft von der erwähnten 
Frau an ihn ein. Sie ift übriaens jeit 
dem aus ihrer Wohnung verfchwun 


NM 


8 


den. 

Bradley war früher Präſident der 
David-Bradley Manufacturing Co, in 
Bradley, JU., verfaufte aber vor etwa 
vier Jahren feinen Anteil und zog mit 
Frau und Tochter nad) Onamwa, Ya., 
wo er fih dem Grundeigentumsae 
ichäfte widmete. Die Angehörigen be 
finden fich auf dem Wege nad Chica 
90, und ein Oheim bes Verftorbenen, 
Xofeph Harley Bradley, Nr. 607 Rufh 
Straße, hat fi) einftweilen feiner Lei 
de angenommen, 

Nachdem Bradley den Schuß abge 
feuert hatte, wurde bon dem Haus 
deteftive des Hotel die Zimmertüre 
erbrohen. Das Erjte, was Bradley 
fagte, der, obwohl völlig geblendet, 
doch bei Bewutfein war, war, daß er 
eine Ziaarette verlangte. Dann rauchte 
er rubigq weiter und redete mit bem 
Detektive, während Anordnungen zu 
feiner Ueberführung nah dem St. 
Lutashofpits: getroffen wurden. Dort 
ift er dann auch verfchieden. 

In Dunfel gehüllt. 

Charles E, Elart, ein Werfmeilter 
des ſtädtiſchen Straßenreinigungs— 
büros, machte geſtern ſeinem Leben ein 
Ende, indem er im Schlafzimmer ſei 
ner Wohnung, Nr. 1405 Olive Sir., 
das Gas andrehte. Er war tot, als 
er von ſeiner heimlehrenden Gattin 
aufgefunden wurde. Weder die Witt 
ive, noch Die zivei Söhne waren Im 
Stande, anzugeben, was den Unglüd- 
lichen zu der Verzmweiflungstat trieb, 

Der Inquejt über den Tod der 30: 
jährigen Frau Ethel Sheffield, bie, 
twie berichtet, ihr Kleid mit Gafolin 
träntte und anzündete, wurde gejtern 
bis zum 23. Juli verfchoben, da Dr. 
Hugo W. Iraub, der die Unglüdliche 
behandelte, zur Zeit abmwefend ift, und 
ein Gerücht laut wurde, daß fich Ver- 
oiftungserfcheinungen gezeigt hätten. 
Die Organe der Verftorbenen werden 
jet vom Koronerschemifer unterfucht 
werben. 

Joſeph Vantat, Nr. 5435 Weit 24. 
Etraße, wurde gejtern an der ©. 54. 
Xve., Cicero, an einem Baum hängend, 
tot aufgefunden. Der Lebensmüde, 
der feit längerer Zeit arbeit3- und mit- 
tello8 war, verließ feine Wohnung am 
Samödtag Abend und wurde feitdem 
pon feinen Angehörigen vergeblich ge- 
fucht. 

Am Fuße der North Avenue ftürzte 
ih geitern Abend ein noch unbelannter 
Mann in den See. Alle Rettungöver- 
fuche blieben vergeblich, auch die Leiche 
fonnte bislang noch nicht geborgen 
werben. 

Bermutlich längere Krankheit veran- 
laßte geitern den 7Ojährigen Maurer 
George W. Burnell in feiner Woh- 
rung, 5847 Indiana Avenue, feinem 
Leben durch Einnehmen von Gift ein 
Ende zu madıen. 

— {oo . — 
Chicago Shüsenverein, 





Der Chicago Schüißenverein hatte 
mit feinem Bilnit großen Erfolg. 
Etwa 500 Mitglieder und freunde 
waren zugegen, allerlei Spiele wurden 
gefpielt, und die beiten Schühen wur— 
den mit 26 Breifen bedacht. Einen der 
Preife, einen großen, von Oskar F. 
Mayer & Bros. geftifteten Scinten, 
errang Richter John E. Omwens, Auch 
viele Damen hatten Erfolg im Wett: 
bewerb um Preife, für die Kinder und 
älteren Frauen gab es Wettläufe. Alle 
haben fich köfilich unterhalten. 
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Dir Mary * 
DIE, SUNDERTE Heinrih Betere 
Fleiſchfirmen telia im don 
bene wird von 
Mbert 9. im, % 
betrauert Seine Kran tir bereits am 
19. Nam 1912 geitorben Die U 
erdigiumg twird morgen Bormittag 10 Uhr Kummerow, 
bom Trauerbaufe, 4542 Vincennes Mve., Sat a 
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Erregt Unzufriedenheit. zıdesanzeige, 
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Meil anaeblih einige weibliche 
Badegäfte von männlichen beläitiat 
worden fein wollen, hat die Lincoln 
Partbehörde jept öffentliche 
Strandbad an Diverfen Blod. durch 
einen Zaun in zwei Zeile geichieden, 
bon denen einer nur für die Frauen, 
der andere für Männer beftimmt tft. 
Da nun viele Familien Dort gemein 
fam zu baden pfleaten, deren Ober 
häupter die Aufficht über ihre Lieben 
felbit führen wollen, fo bat die Maß; 
regel der Partbehörde arofe Unzufrie 
denheit erreat. Die Trennung der Ge 
fchlechter auf dem Badeltrand wird 
felbit von vielen FFrauenvereinigungen 
als gänzlich unnötig bezeichnet. 
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Dankſagung. 
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Ltto Herbert Kira 
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Ehicano. Zurh Wetronolitanboußkahn für de 
zu ervciden, gleihfalis auch nm alien Etraken- 
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®. %. Geift. Bröfl.; Muguft Ptall, Bizepräl.: 
Fed Maas, Eelretär und Schapmieilter: Natob 
Etwal, Euperintendent. 
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The Relic House, 
2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart, 
Kohn Weis, Eigentümer. 
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vie durch taufende von DVerfuchen in der ganzen Welt bewieſen, iſt das 
berühmte Familienheilmittel — Beecham's Pillen. Die Leiden der Ver⸗ 
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Ueberall 
Die Anweiſfungen mit jeder Schachtel ſind ſeht wertvoll — ipesielt für Frauen. 





verlauit. In Schachtein, 10c. 256. 
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Lokalbericht. Weih en mutig jurüd, 

















Kat Triamee Sat, — Poligißen überlaffen das Einfangen eines | 

tollen Hundes einem Ziviliften, | 

<Inna Doran fol eine dan; abgefcimte In der Gegend der W. Chicago und | 

Spisbübin fein. der N. Marjhfield — trieb ſich 

Als Elmer Reezes geſtern heim- geſtern ein toller Hund herum. Zwei 

kehrte, fand er die Tür feiner WPoliziften, Jerry O’Connor und Er 

wohnung Yr. 455 Dit 34. Straße | ne Larſen heißen die Biederen, ſahen 
offen. Nichts Gutes ahnend, begann wohl den gefährlichen Vierfüßler 
er Nachforſchungen anzuſtelien und hatten keine rechte Luſt, ſich au 
ash Dann te veritedtt, ein | Kampf mit ihm einzulaffen. Si 


rt Eugene Monafb, 


‚rauen & 
n 
den 9 

















Abendpoft, Chicago, Dienftag, ven 14. Juli 


mohne, Nacforfcu naen 





aber eraaben, 


daß e8 dort nicht befannt if. Das 
Mädchen wurde nach der Town Hal 


Bezirkswache gebracht. 


Kugel ſein Lohn. 





Häftlinge als Verüber zweier Raubüber— 


fälle identiſizirt. 


"m 


.9 





erfäufer 


Salteftelle, Bil 


I e 
6 
fuhrten r 
hr Ihnot + 








vie Polizei n uf, ven 
Bezirlswadhe an V Avenue { am fie ıhn dann 
gab das Mädchen je men als  eimen woblgezielten Schuß in sin bef 
unna Doran, 35 Jahre alt, an. Im | fere& Jenjeits befördern tönnten. Umt 
ihrem Bejig wurden mehrere Schmud- Monajh nahm fie beim Wort. Er 
jagen gefunden, welche fie in der  Tprang über den nächiten Zaun, fchnitt 
Wohnung Reezes geſtohlen hatte. eine Waſchleine los, fertigte aus ihr 
Wie es heißt, ſoll die Doran eine einen Laſſo und fing damit den Söter, | 
gefährliche -Cinbrecherin fein, der | MO rauf dann die mutigen Cicher: | 
wahriwernlich noch mehrere Verbrechen | beitswädhter auh den Hund er: | t 
dieſer Art zur Laſt gelegt werden ſchoſſen. | 1te 
tönnen. seit 1teht, dat ite in Buffalo, Der. 6ljährige Charles nalen, | ſch 
Cleveland und anderen Städten wegen Eigentümer des Delike iteſſenladens | i 
verichiedener Einbrüche „gewünſcht“ Nri. 1352 W. Madiſon Str., wurde Im nächſten Momen t 
wird, geitern von zwei Männern vor | Beamte wieder auf n Bei 
Sielen munter die Räuber [raer —— durch einen Schuß feuerte im Laufen mehrere < 
Wie der Söjährige ©. M. Thomas, | ee — J —— 
aus MeRobbins, Ky., welcher ſich zut fei 2. * zu * 2 doch wurde |: 
Zeit hier in Chicago aufgält, heute der | „e nt AA R 
Soligei mitteilte, wurde er an der Kon: | 1! * m — —44 8 
greß Straße, nahe dem Hochbahnge- —8 Wade ur a 33 u * = | — 
+ hın 1r91 mit {n>rr J I ul l J I Be | 
rüft, ben prei mit — NE | befindet fich ein Verdächtiger in Haft, Biel Yarm um nichto. 
neten Banditen angefallen, weiche Ihm | doch weigert fich die Polizei feinen Na — 
angebl lich ſeine aus $35 beſtehende men au berraien. Gr — g Wo fib das angeblib Ser Srau Marie 
enger gung m. 2 | Gou atohofpital. dem Ver * eten | Bzdak geſtohlene Geld wiederfand. 
— npl “ns weni J 
SE „. — indeſſen war die ſer nicht | ‚ Gegen elf Ihr Vormittags Hürzte 
— % ar | im Stunde, in dem Mann feinen An: | in die Polizeiwate an der Dit 
ofort nad; der erwähnten Stelle ad* | greifer zu erfennen. Irogdem wirb | Chicago Ave. heulend und freifchend 
—— — Basler Bir > | ————— eine Frau. Was fie eigentlich wollte, 
= — — dare tonnte Niemand recht klug 


— = ine 
sirtämwache an der Süd Glart Straße | 


in Zeugenhaft behalten. 
Von einem maskirten, 
volver bewaffneten Räuber 


Schlechteo Geſchaft. 


mit einemRe 


Es hätte 
wurde an | *“* 


Geldftrafe von $100 eingetragen, 


frau YAunie Kithen bald eine 





Taulina Straße den Schlaf des 


Noch gerade zur rechten Zeit fehrte 
wurde er bon’ einem 


Martin Binsty nad feiner Wohnung 
1310 Weit Erie Straße zurüd, 


der Harrifon und State Straße J. 
W. King, Nr. 740 Datmood Biod,, | Am vorgeftrigen heiben Conntage 

berfallen, niedergeihlagen und um ! hatte Frau Annie Kitchen den weiten 
$i0 in Baar, einen Diamantring im | Weg von ihrer Wohnung, Nr. 1073 
Merte von $75 und einen Rubinring | Marwell Str., nad dem Lincoln Part 
im Merte von $50 erleichtert. zurüdgelegt, um dort unter der zahl 

Yn der Harrifon und Halited Str. | reidy dertreienen Jugend ute Ge 
jwourde der ZOjähriae Edward X. Proc= | Ihäfte zu tun. Ein großer sr orb bara 
ter. Rr. 209 ©. Sangımon Straße, | ihren herrliden Waarenperrat an 
bon einem räuberiichen Mohr überfal: | buntem Zuckerwert und ſie war ganz 
len, der die Herausgabe ſeiner Baar | fiber, daß! fie erfreuliche Ergebniffe 
‘wart verlangte. Als Procter, Der | mit ihrer aroben Handelsſpekulation 
einen Mordäraufhb hatte, und fich I erzielen werde. 'Da aber fam ein Die 
faum auf den Fühen halten fonnte, | ner der heiligen Hermandad, melcher 
jih zur Wehr ſetzen wollte, verſetzte ihr einen dichken Strich durch die Rech 
ihm der Bandit einen Meſſerſtich ober-⸗ nung Dr Da fie nämlich feinen | 
halb des rechten Auges und machte fi | Haufirfchein befah, fo wurde fie ein 
nit der aus $4 beitebenden Beute da= | gefponnen. Geitern im Stadigericht on 
von. Gleich darauf murde der Be- | der Dft Chicaao pe. dem Richter ©: 
raufchte von einem Poliziften gefun | Bath vorgeführt, aeitand fie ihre In 
den und nach der Desplaines Straße: | tat ein. Der Richter ließ fie für dies 
Bezirtämwache gebracht, wo er, nachdem | mal laufen, ftellte ıhr aber eine Strafe 
feine Wunde vom Polizeiarzt verbun 28 8100 in Yusficht, falls fie fi 
den war, unter der auf unordentliches | wiederum erfühnen follte, ihr heimi- 
Petragen lautenden Untlage gebucht | jches Ghetto zu verlaffen und ohne 
nd eingelocht wurde. | Grlaubnihichein in meit nördlich ae 

Yrıtaler Neberfall. | Tegenen Gegenden Zuderwaaren zu 

Während der 57-jährige chinefiiche verfaufen. 

i ibefiger Kang Sing in einer | — — 
an —* 1 einer Wäſcher is Nr. 502 | Im Ieten Augenblid. 

I 


Gerechten ſchlief, 


Einbrecher überfallen, der ihm mit ei— 


Ar. 
nem Schürhaten ſo wuchtige Diebe um feine Familie vor dem Feuertode 
über den Kopf verſetzte, daß ihm die zu retten. Als er in der Nähe bes 


Schäbeldede zerjchmettert murde, mo 
rauf fih der brutale Raubgefelle mit 
$20, die er im Kaffenapparat fand, 
aus dem Staube machte. Der Chinefe | 
erwachte einige Zeit darauf aus feiner | 
Betäubung und ftürzte auf die Straße, 
wo er gellend um Hilfe rief. Detettive | 
fergeant Harry Vromn, der die Hilfe: | 
I 
I 


Gebäudes war, fah er Rauch aus den 
enftern dringen und alarmirte fo- 
fort die fFeuerwehr. Dann eilte er in 
dad Haus und trug feine Frau und 
| feine fünf Kinder, welche bereit3 vom 
Rauche übermältigt waren, ins Freie. 


zur Befinnung. Der Urfprung des 


rufe vernahm, eilte Jerbei und Jah den | Feuers, welches in wenigen Minuten 
Bedauernswerien blutüberſtrömt mit— gelöſcht wurde, fonnte bisher noch 


ten auf dem Fahrdamm liegen. Mit nicht feſtgeſtellt werden. 


großer Anſtrengung vermochte ve 
| 
I 





Veberfallene den Beamten noch zu _be= 
richten, daß er von einem 61% Fuß 
langen Kerl jo zugerichtet murbde, | 
worauf ihm die Sinne fhwanden. Er 
twurbe eiligft nach dem Countyhofpital | 
aeichafft, wo fein Ableben ftündlich er- | 
wartet wird. Von dem Räuber fehlt | 
bis jegt jede Spur. 
—— — 


Währt lange. 


Zablungsunfänig. 


Der Zuderbäder - Michael Nathan er: 
tlärte fich geftern Nachmittag für zah 
lung3unfähig. Seine Berbindlichkeiten 
hetragen $2022.06, denen Beitände in 
ver Höhe von $604.75 gegenüberftehen. 

yerner brachten Walter ©. Fleming, 
1301 N. Dearborn Str., und Thomas 
Gilbride, 2870 Oft 79. Str., Bante 
rottpetitionen ein. Criterer gibt feine 
Schulden auf $993 und feine Beitände 
auf 853.75 an, leßterer feine Verbinb- 
Velen auf $752 und feine Bejtände 


| 
| auf $719. 
| 





Maffenverwalter Seward waltet fchon fei 
fehs Jahren feines Amtes, 


George M. Seward, der vor ſechs 
Jahren zum Maſſeverwalter von A. C. 
Froft & Company ernannt wurde, hatte 
geftern Nachmittag vor Bundesrichter 
Landis zu erfcheinen, um diefem zu be> 
richten, warum er immer noch feine 
Abrechnung vorgelegt habe. E3 waren 
etwa ein halbes Dutend Anmälte zur 
Stelle, feiner fchien aber eine Ahnung 
zu haben, wie e8 um die Maffe beftellt 
if. Der Richter ordnete darauf an, 
daß ihm am Donnerstag Morgen ein 
genauer Bericht über die Beftände und 
bie Verbindlichleiten voraeleat werde 


Berlor Das Gedähtnih. 





Junges Mädchen wir) in bedenflichem 
öuftande von Polizıften aufgegriffen. 
Die BPoliziften Strenfe, Schwaja 

und Nolen fanden geftern am Irving 

Part Blod. und N. Clark Straße die 

17jährige Unna Fapian in halb be- 

wußtlofem Zujtande auf. Das Mäbd- 
chen aab en, daß es an ber Ede ber 


Weſt Chicaano und Milmwaufee Ave. 


Hier famen fie nach furzer Zeit wieder | 


Aber Hapitän Rehm tennt feineYeu 
te. Er traute der Geichihte t recht. | 
Ze ihres ——— ließ er Frau 

Bzdak in Zimmer führen und ſie 

dort bon = Matrone unterfuchen, 
I u. ftebe, es fanden fich die verfchmun 
| denen $45 wohl geborgen in einem 
Strumpfe der Frau, die über bielen 
Fund fo alüdlihb war, dab Kapt. 
Rehm annahm, sie babe wirklich ae 





| Bu 


us 
werben, weil die an un 


ıd für —* ſchwer 






“mi 
veritändliche polnifhe Sprade burd ! 
das Gejammer der Frau u ichwerer 
begreiflich gemacht wurde. Endlich 
ſtellte Kapitän Rehm mit Hilfe eines 


Dolmetichers feit, tarie 


daß die Frau V 
Kin! * 





nr > > , 1 AAF 
Badal heike, Nr. 1455 













Dal and Bl 
wohne, in einem Hotel an der&lart ehr. 
feit I Simmermäd 
chen BD ich durch harte 
Arbeit die »n 845 eripart 
habe. Und niſſe ſeien ihr 
ſoeben auf huwagen 
geſtohlen Beweiſe für 


ihre Handtaſche 


be wies fie 
vor, welche allerdinas eine 


IDe 
ihre Angabe 
aahnende 
Leere zeigte 








glaubt, daß ſie ihr Geld verloren habe. 


—— · — - 


Peter Buchankow unſchuldig. 


Eine Woche iſt bereits ſeit der ſchau 
rigen Mordtat in Blue Island, wel— 


Mis— 
und 


Mitglieder der Familie 
Opfer fielen, verfloſſen, 


cher vier 
lich zum 


noch immer befindet, ich der Mörder 
auf freiem Fuße. Wie bisher alle 





der 


der Bol izei in Verbindung 
ttat verhbafteten Perfonen, mußte 
die Polizei geitern auch den geiites 
franten Peter Buchantow, welcher jeit 
mehreren Iagen den Mittelpunft der 
Unterfuchungen bildete, menigitens 
theo retiſch freigegeben werden. Rapt. 
Halpin it jegt davon überzeuat, d 

er mit dem Verbrechen nichts zu tu 
haben konnte. Es hat fi nämlich 
berausgeftellt, daß der Mann in ber 
Nacht vom 5. auf den 6. Juli friedlich 


bon mit ber 


an: 


in feiner Wohnung, Nr. 4038 Süd 
Hermitage Uvenue, bier Tchlummerte. 


Bucdantom wird nun nad) der ‘rren 
anftalt, in Santafee zurüdgebradt 
werben, aus der er am 3. Juli ent= 
floh. 

Die Nachforfchungen beider Behör- 


den, fowohl der von Blue J3land ivie 
der hiefigen, find jegt auf Cafimir 
Üreizerwicz, gerichtet, den früheren 


Softgänger der Familie Mislich, wel- 
cher feit der Mordtat jpurlo ver— 
ſchwunden iſt. Wie verlautet, folien 
Spuren gefunden fein, melde nad 


Belpidere führen, mo der Flüchtling 
gefehen worden ſein ſoll. 
— — 

* Mit dem Tode ringend liegt der 
13-jährige Stephan Kopochi, Nr. 8901 
Gscanaba Xpe., im Countyhofpital. 
Das Kind fpielte an der 91. Straße 
auf einer Laderampe der Yllinois Zen- 
tralbahn und fprang dann vor eine 
berannahende Rangirmaſchine, 
Kommen e8 nicht bemerft hatte. 
trug einen Schäbelhrud und innerlich 
fchwere Verlegungen davon. 


= > —- — 


Zefet Die „Bonntagpoft‘s 








| Denn wenn 


deren | 
Es 
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| ficher ?* 








Nubiläum des Motorrades, 





Motorrad konnte 
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vichtet 
richtet, n 













er or durch Die 
itt eir ers 
X 1 pr % 
tor t hen 














Icymeil rt vollendet € sanır 
Sry fr e stlde und wo 
ler bie Deitentli i 
T ” . 3; * — * 4 
Die Vorf ng, die am 5. Juni 
auf der * nbahn > re 
ah ftattfand errente f j 
Aufjeben. „Die Mafcbine,“ fo ichrieb 
mals eme Münchener eitung, 
2 1 ” J eichn t u ) 
braz ind na ı ı nah jedem 
inſchten Tempo E it gleich 




















en regu 
e it r 

Pr Fans 4 „+ 

’ t 

eo * 

Sch) 20 It tier J 
D echnit wird l 

wo die Fiſe J 
Dienſie le 

a . 

Diefe DB y f 
viller Be ? 7 r⸗ 
rad iſt ein d ſchn 
lehrsmittel ge — 
und Wolfmüller ı aber keine 
finanziellen Vo gehabt Sie 
waren die 8 er einer blühen⸗ 
d, d—— 8 on" 1 
ven „non J eigenes U 
ne men Da m Ir en rıın?)® 
ter var rechend Schen 
1 17 r ’ > 12 N) ” — 
?r und prod r 
die erſte Flugn 
Ma⸗4 mr 
Del e 
nch ein % 
DSouten zu ber t 
mußten die Grfinder 
Hilterrand zufehen, wie einz franz 
fihe Firma alänzende Selhäfte 
machte, wäl ve eigene PBrodufs 











tion zuſehends zurüchging, jo daß fie 
Ihließlig gezwungen waren, ihre Urs 
beiter zu entlafien. Co fım Miüns 
chen um eine nduftrie, die heute in 
anderen Städten Hunderttaufend: 
von Arbetiern beihäftiat 






and haben 
nicht aufs 


Wolf 
feitdem ib 














gegeben. Hildeb bat einen Koh» 
Ienfäuremotor fonftruiert und einen 
500 PS-Motor für X zuftte hiffe, Wolf: 
müller bat feine Gleit flugver ſuche 
fortgeſetzt und verſucht, das Problem 
der automatiſchen * fer una der 
Flugzeuge zu löſen. eiſenhof hat 

Landsberg am u eine Boots⸗ 


ündet und ſich ſpä—⸗ 
iſtruktion von 


notorenfabrif gegr 
ter erfolgreich der Ko: 


1623 





Ylugmotoren zugewendet, 
—+6 
— Stimmt. — Eine alte Dame, 


ıuf einer Hodhbahn 
ı Billet gelöft hatte, 
sträger heran, 


melche fich foeben 

ftation in Berlin e 

trat an einen Zei 

der bort feinen St „uch, könn: 

ten Sie mir Sagen,“ fagte Tie Höflich, 
let an den Halte: 


„ob ich mit diefem Bill 

itellen die Fahrt unterbrechen fann?“ 

—Jawoll, j ermwiderte der Händ 

lfer.— ‚Sind ©ie veilen aber auch ganz 

fragte Die potfichtige cite 

noch einmal. „Ra jemiß! 
Stelle die 


Sie an anderer 
brechen Sie 








Ant 





#toy 





Dame 
Fahrt unterbreden, dann 
das Senid!“ 
Starte 
dreizentnerid 


Bumutung. — Bittolo 
(zum veren Iouriiten): 
Ein ganzes Bett ift leider nicht mehr 
frei, aber wenn der Herr vielleicht mit 
einem andern Herrn zufammenjgl afen 
wollen?” 
























1914, 


»Brieffaften. 





x 
e 
u c 
t 

















5 






zur 


.; 


CARSON PIRIE SCOTT & CO, 


Weile Spesialität von der 








Zyunskleider-Abteilung 


53. 
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Kleid 

— dauck 


Ein volles Drittel niedri 
ger im Preiſe als Ihr 


erwartet habt 


Eines da e 
det. Die Stoffe I tr 
ges X ſtickt B 
Gr od B A f 
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| mir ı Hi — a 
| ‘ ex 2 vi ' z 1 | 1 ® 
I er r l 1 t | ı 
1; er der ‚a 
Fi ‘ 
J 2 a et lam 
— ! at 
| ; I . | wird fer d 
| . * — — — — 
Sarter Schädel, 
| = l 
| | : u * 
Oskar sohn]on, 24 sobre alt,|, 
— fiel aus einem Fenſter 144 4 
dritten Stodwerte des Hau nz ıhen Sejchtdtbeit zu zweien, in 
img Pd EIER ö dem bie mitteliten Yiere im gleichen 
] tei IN. Elarf Str. gelegenen Wohnung. | I BER SUR . * Be 
I - embo iweiterliefen. währ : 
|: Swiichen Himmel und Erde prallte er | Zempo weiterliefen, während bie ans 
. s | dern etivas zurüdblieb ınd lich danı 
| | cuf ein Leinwandfhugdach vor einem | — veif n * — = = In 
{ . — paarweiſe an die vorderfien anſchlo 
| t { a | Laden auf, landete dann aber auf den I; re — = es art 
! s ve “| parten Steinen des Bürgerfteig ; I Ten. Feiter drüdten fich die Soldaten 
1 —E Steine es 2 “NE nanım Man J > heinen nn 
| | Doch der Fall hat ihm weiter nichts | IeBen Die Sand, denn Die beiden Dor= 
| { e derjien Ziere nahmen faft die ganze 
| 5 ° | geicyadet, denn der Geitürste tonnte Bre der Shluht e * us 
| ‘ ei ı 2 eite der Schlucht n. Di gr 
\ ion, er d ohne Hilfe wieder die Treppe hinauf | 7 >. I * e wu 
fteı \ ! bebte unter den Tritten der plumpen 
2 2 fiigen und befindet fi auch heute —** Wie a; . * 
Mi r le Bic t Dichäuter mi e die milde u. 4 
anrer bollii ſtän di a IDG ohl. — IMUMMAEA rn as) ar 4 
den hochaeitredten Rüffeln ohrenbe⸗ 
2 — — täuho at 79— 
ER | er täubende Irompetentöne ‚ausftoßend, 
1; 1 * Im fRelleraeihoh feiner Wobnuna | ftürmt te ı Un: getü ime dit an 
| tı Ir. Y 3 155. Place, Weit Hammoimd, | n Solda rüber. Diele erlebten 
F wurde der 25 jährige frrant Gelela er | ins iſchen Ichredliche? Augen l Was 
| i hänat aufgefunden, Yängere Krankheit | jollte a nen 
wird die Urfache der Tat ange 
G — ſehen. 
* Als der 22 niy Lukos 
Nr. 3449 S. n Str. an ber 
_ t von 54. und n Straße eine 
u leftrifche beiteia ollte, alitt er 
. ® ® ns . Hiütnate f Pr . 
Rehtanwalt Ared Plotfe, Ar. 127 N. Dear, | OU> und jiurzie ch, daß er 
boru Sir, mer 1445 —Aã Unnd Gebaude ſich einen Schädelbruch zu fr — 
gint nactehende Austunft aui ibm Abermittelte a 2 > + er WEB, ei i 
Aniragen: rurde eilends nach dem Provident er auf, befübl te ins 
— | Hofpital ebraht, wo er bald darauf Storper und tam 
ftarb, der Ueberzeuaung, 
ab — ———— dem Schrecken da⸗ 
st Ein gefahrlicher ZJuſammenſtoß. Allerdings war 
ut fingerdick mit 
J = Die ewig ftreitluitige . bededt 
t andere X c von Atie r der Als u; Buhbe 
ni on ber We rn 
matra tte wieder eini ; 
t | Ben i te J n Tie gefährlidhe Yiebe. 
a ini gezelteil, Der — — 
—W —1 IN bol uandif chen Verwaltun 
en 2 cn ed unterbrüdt morben w 
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Graham & Morton 
TransportationCo. 
Fünf ganzlähterne Dampfer 
„Rad ganz Nidigan‘ 


Tor allen Dingen 6 jerbeit, “ters Söflihkeit 





Der itanbloie Wen nadı „Happyland“. 


St, Joseph-Benton Harbor 


Grfnrfions Habrpreis 51.25 Rundiahrt 
Abfabrt ud 

1 

SI 


Gzfurfionsichipreis Rundfahrt 


(Hiahrt N 12 





‚Zwei fRabrıen täglich.“ 


2 hr u 


Nah Grand Wapiis, einen Berg, 32.50 
Rundfahrt, S4.i 

Holland, Saraatud, en wart, TCıtawa 
Auapfahrt 83.75 
uriio ampier können tür 
Abends n’harter: werden. 
E:turiionen nadı "urerurban Pier Soum.on 
Rüdiahrı D:30 Abbs., 
vpu Kabrıy 
2102 


x» 


Beam, einen Wer, 
Sprsichle Gr! 
Naaıitiaas oder 





9:0 Borm >20. 
Dad: am Aut 
Phone Gentral 


Ave. 


Sand! Rapids Short Line’ 
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olländiſche Stre 
noch das Land, um eini 
er ren. Eine 
itarte, unter 
Offi iers ſtehen 
hrem 
Sch t di ienite. einer Hundeläs 
fenkrecht empo e bat Unalüd, ſich 


Schon näberte 


(Ende 
ih ei 


taucht 


Zoldaten 
Soidaten 












Uchipel im 


ber t au verlieben, 
ne den Fremden 
e. ſei nicht halb 
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ven Di ei N ıbr im einer 
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boritd Dirt ih > ae 
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| dem R 23 Die 
h r n > + z + Tr * * 
dem Offizier plötzlich ein rettender : 
dante r Batte fchon mehrfah ae >> * 
— 4 An * 2 —*—— ee fann 
Es Be e r nie zurüe as Opfer, 
J das er vor Jahrzehnten ſ unglück⸗ 
Plon. brachte, ——“ ihm 
— er nah Europa, und einiem 
* * 4 der Südiee ite ben. 
TB; drücen und ir — til 
{u naslos ſtehen gefährlicher Schwiegerſohn. 
Das der Heerde „Dente Dir, Bapa, mern 
Vorge — hat am Stammich ge⸗ 
pobei BE er Derei Bortions 
& 6 die Str. mit Kartoffeln u 1 
k fhen Bliden au be ufefien Tann.“ — Xoter: 
fich war eriken ın der die Weite gewinnt, geht 
fo 12] Ir derlobung g zurück!⸗ 
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Ne Zindler wor und ad der Operation wegen Scielens. 
Schielende Augen fünnen ohne Schmerzen und Chloroform acheilt w erden. 
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Lokalbericht. 


Deutſches Theater. 


Der Verwaltungsrat 

dauernd, 

Eine ftarf befuchte Sigung des Ver 
mwaltunasrats des Vereins beutjcher 
Iheaterfreunde wurde gejtern Abend 
in der Nordjeite Turnhalle abgehalten. 
Gines der Hauptgejchäfte war Die 
dauernde Organifation diefed wichti 
gen Ausfchufjes, welcher dazu beitimmt 
it, in der tommenden Spielzeit Die 
Dberleitung des Deutjchen Theaters 
im Buih Temple zu führen, im Namen 
und Auftrag des Deutjchtums von 
Ghicaao, fo weit e8 im Verein deutjcher 
Theaterfreunde jich zur Erhaltung und 
zum Yusbau der deutjchen Bühne zu- 
jammengetan hat und fich hoffentlich 
noch mweiter zufammentun wird. 

Der — beſchloß, die 
bisherigen zeitwelligen Beamten, die 
ſich durch Eifer und Tüchtigkeit volles 
Vertrauen erworben haben, dauernd 
auf ihren Poſten zu belaſſen; es ſind 
dies die Herren John Kölling, Präſi— 
dent; Richard Heide, Bizepräſident; 
Wilhelm Arens, Sekretär; und John 
J. Rumpf, Schatzmeiſter. Herr Arens 
wurde auch zum geſchäftlichen Leiter 
des Deutſchen Theaters, deſſen künſt— 
leriſcher Direttor Joſe Danner iſt, ge— 
wählt. 

In den Finanzausſchuß wurden die 
Herren Rumpf, Leopold Saltiel, 
Heide, Arens und Frau Anna Schmidt 
gewählt, in den Preſſeausſchuß die 
Herren Kurtz, Lennert, Wahlſtedt und 
Arens. 

Der Verwaltungsrat tat ferner vor— 
bereitende Schritte zur Abhaltung der 
großen Maſſenverſammlung des Ver— 
eins, welche am Mittwoch Abend, dem 
22. Juli, in der Nordfeite Turnhalle 
abgehalten werden foll. E3 find dazu 
Einladungen an hunderte von deut- 
chen Vereinen ergangen, und die Be- 
teiligung feitens der Delegaten Tomie 
einzelner Theaterfreunde verfpricht eine 
jehr zahlreiche zu werben, da e& dem 
Verein gelungen ift, für feinen Plan, 

da8 Deutfche Theater zu einem Unter- 
nehmen de3 gefammten Deutfchtums 
zu machen, allgemeine warmes Inter⸗ 
eſſe zu erwecken. 


Aurora Turnverein. 





organifirt fich 


Günftiger Halbjahrsberidt und Ergebnif 
der Beamtenwahl 

Die Generalverfammlung des Turn- 
vereing „Aurora“ fand in defjen Halle, 
Nr. 3100 Belmont Ave, Ede Albany, 
ftatt. Aus den Berichten der Beamten 
war zu erjehen, daß der Berein troß 
allerlei Hindernifien glänzend dafteht. 
Die Zahl der Mitglieder hat ih im 
verfloffenen Halbjahr nicht vermindert, 
fondern um etwas zugenommen, Aud) 
Die finanziellen Berhältniffe ftehen 
zecht günfiig. — So blidt der Verein 
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wieder mit neuem Mut in die Zufunft. 
Die monatlichen Berichte des Turn 
(ehrers lauteten ebenfalls zufrieden 
jtelend. Die Altiven und Söalings 
Haffen waren fleibia und pünttlich bei 
ihren Uebungen, doc ift Piah genug 
für viele mehr. Es iit der Wunfch des 
„Aurora“, daß Eltern, welde in der 
Nahbarfchaft wohnen, ihre Slinder in 
die Turnfchule jchiden möchten. Der 
„Wurora“ Hat im verflofjenen Halb 


jahr fein SOjähriges Jubiläum ge 
feiert. Die den Verein gründeten, find, 


mit einzelnen Ausnahmen, nicht mehr 
am Leben, aber dereSame, welcher ge 
füet wurde, ift fruchtbar gemwefen. 
Neichtiimer erwerben fonnte der Ver— 
ein nicht. Alle gefammelten Gelber 
wurden meift auf dem ITurnplaß ge 
braucht. 

Die Beamtenwahl hatte folgendes 
Graebnih: 1. Sprecher, G. Reimer; 2. 
Spreder, H. Enaelten; Kor. Schrift 
wart, %. 8. Köppel; Prot. Shrift: 
wart, Herm. Banne; 1. Turmmwart, P. 
Mehrinaer; 2. Turnmwart, Ch. Köppel; 
1. Zeugmwart, Br. Mielte. 

Die BVerfammlungen 


jedem Donnerätaq ftatt. 
— — — 


Schlangenjagd an State Str. 


finden an 





Eine große Klapperfchlange, melde 
e3 fich geftern Abend vor dem Haufe 
Nr. 513 Süd Gtate Str, bequem 
gemacht hatte, verjehte die Straßen- 
gänger in nicht geringe Anait. Schrei- 
end ftoben fie nach allen Seiten au3- 
einander, bis der Detektive James 
Driscoll erfchien. Diefer wurde zwar 
mehrere Male von der Schlange ange- 
griffen, doch fchlieglich gelang es ihm, 
das Reptil in einen Sad zu befom- 
men und e3 nad der Bezirfsivache an 
der Süd Clark Str. zu bringen. Man 
nimmt an, daß die Schlange einer 
ITheatertruppe gehört. Der Eigentümer 
bat fich aber bis jet noch nicht ges 


meldet, 
— —ñ— — — 


Kam zu ſpät. 

Der Counthyrat hatte, da Staats— 
anwalt Hoyne die ihm für den Pro— 
zeß mit den Hochbahngeſellſchaften zur 
Verfügung geftellten Mittel, $12,000, 
nicht verbraucht hatte, die übrig geblie- 
benen $3500 zur Bezahlung der Ertra- 
[chreiber der Gteuereinfchäger ange: 
wiefen, und der Staatsanwalt hatte 
geitern, wie berichtet, durh 9. ©. 
Schugard ald Steuerzahler ein Ein: 
haltsverfahren einleiten laffen, um den 
Gountyfchatmeifter an der Auszah- 
lung der Summe zu verhindern. 
Gountyratspräfident Mc&ormid hatte 
aber bereitö von einer Bant das Geld 
zur Bezahlung der Schreiber als Vor- 
Ihuß erhalten, und jeßt ift über bie 
Sade ein neuer Streit zmwifchen dem 
Staatsanwalt und dem Couniprat3- 
präfidenten entitanden. Beide haben 


Erklärungen erlafjen, in denen fie ein- 
ander heftig angreifen. 
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vom Grundeigentumsmarft., 





Das „Pattington‘ wieder verfauft.—Dor- 


nebmesäinshaus in Rogers Parf vertaujcht, 


Das „Pattington“, 666 bis 700 
Irving Part Boulevard, melches erjt 
unlängst zum fo und jo vielten Male 
in andere Hände übergegangen ift, it 
von dem neuen Bejiger, James ©. 
M., an Allen 
P. Howiſon von Wandolph, Wla., 
übertragen worden, im Austaufch für 
53,000 Ucres Land in Neumerifo. 
Das Zinshaus iit mit $569,300 bela 
ftet; es ift 242 Fuß lang und feine 
Flügel erjireden jich bis zur Cupler 
Ave. nördlich. 

Thomas S. Kearney hat an Hyman 
Holsman das achtzehn Wohnteile ent 
baltende vornehme Zinshaus 1059— 
65 und 1101—03 North Shore Uve., 
zwifchen dem See und der Sheridan 
Ytoad, mit $40,000 belafiet, Grund 95 
bei 185 Fuß, zu $10,000 übertragen 
und als Teilzahlung ein Sedhsfami 
lienbaus, Grund 55 bei 125 Fuß, an 
der Margate Verrace, öftlich von der 
Sheridan Road, mit $17,000 belajtet, 
erhalten. 

Richard Hoffmann Hat an Henry 
T. Meſſerſmith das Neunfamilien- 
haus an der Nordweſtecke der Arling 
ton Ave. und Larrabee Str., auf $30, 
000 bewertet, abgetreten und dafür Die 
Liegenfchaften 711 Briar Place und 
3633 N. Alhland Ave, erhalten. 

Das vierjiödige Laden- und Wohn: 
gebäude an der Nordoftede der Wells 
und Elm Str. nebjt Grund, 50 bei 100 
Fuß, ift zu angeblich $21,500 von X. 
Goldberg an Benjamin Koch verkauft 
worden, 

Frau Frieda Wagner hat von Ja 
fob Löiwenftein in Balparaifo, Jnd., 
das zweieinhalbitödige Laden. und 
Wohngebäude an der Süpojtede der 
Elpbourn und Webiter Ave, Grund 
113 bei 114 Fuß, zu $10,000 getauft. 

Zu nicht genanntem Preife ift das 
mit $10,000 belajtete breiftüdige Ge- 
Tchäftsgebäude 1647—49 N. Winche- 
ſter Ave. Grund 49 bei 120 Fuß, von 
Emanuel Herzog an Joſeph Bochet 
verfauft worden. 

Gertrude Choll hat an Guffav 
Garljen dag Zinshaus Bedford auf der 
Nordfeite des Dafiwood Boulevard, 
nahe Cottage Grove Ave., nebft Grund 
140 bei 55 Fuß, zu nicht genannten 
Preife verfauft. 

D. M. SKinode hat zu $15,000 das 
Wohnhaus 5421 Cornell Uve. nebit 
Grund, 50 bei 158 Fuß, an Claude 
M. Baker verkauft. 

Auf eine Reihe von Jahren hat zu 
insgefammt $28,000 Ignaz Koehler 
an Morris Kahn ein von ihm zu er- 
richtendes zweiſtöckiges Geſchäftsge— 
bäude, 1218 Milwaukee Ave., zwiſchen 
Aſhland Ave. und Diviſion Straße, 


Ad berpachtet. 
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Die Jrrenärzte. 





Oberrlchter Olſon fpricht vor ihnen über 
das piychopathiiche Kaboratorium, 


sm La Salle Hotel tagt gegenmärs | 


tig der dritte Jahrestonvent der |rren 


und Nervenärzte aus allen Zeilen des |} 


Landes, und die Mebdiziniiche Gejell 


Ihaft von Chicago ift daber die Gaft- | 
Ber der geitern abgehaltenen | 


geberin, 
Sigung berichtete Oberrichter Oljon 
vom Stadtgericht über 
des piychopathiichen Yaboratoriums, 
weiches feit etwa brei Dionaten dem 
erwähnten Gerichte beigefügt it. Für 
viefe VBerjuchsitation beanspruchte Rıd)- 
ter Dlfon große Erfolge und juchte ite 
zahlenmäßig zu erhärten. Zweck des 
Zaboratoriums ilt, eine Grenze zwi: 
Ichen denen, welche fich wider die Ge- 
jeße vergangen haben und geijtig min- 
derivertig jind, und den geijtig zurech 
nungsfähigen Verbrechern zu ziehen. 
Dadurch, jo meinte Herr Dlfon, werde 
man zu einer neuen Bewertung einer 
bejtimmten Klalfe von fogenannten 
Verbrechern gelangen, u. er begründete 
diefe Behauptung mit einer Erklärung 
bes Deutjchen Strafgefegbuches, laut 
welcher die Schuldfrage identijch fei 


mit der Frage, ob der Angeklagte geis ı 


ftig normal fei. Zur meiteren Be- 
ſchützung ſowohl der bürgerlichen Ge 


ſellſchaft, wie auch der geiſtig Minder— 
wertigen empfahl der Richter die Ein— 
richtung von Farmkolonien für 
Schwachſinnige, Iſolirung ſchwach 
ſinniger Frauen während der Zeit un— 
mittelbar vor der Geburt, Steriliſi— 


rung, 
von Geſethen 
ſeitens Schwachſinniger, beſonders da, 
wo es ſich um erbliche Fälle handelt. 
Weiter befürwortete er, daß das Publi 
tum über die einſchlägigen Tatſachen 
aufgeklärt werden ſolle. Dies ſei be 
ſonders deshalb nötig, weil der Kon 
greß in ſeiner Beratung der Einwande 
rungsgeſetze wohl den Analphabeten, 
nicht aber den Schwachſinnigen bei 
Aufſtellung der Ausſchließungsbeſtim 
mungen eingehende Betrachtung ge— 
ſchenkt habe. Dabei führte Richter 
Olſon als Beiſpiel einen Neger aus 
den Baumwollfeldern von Miſſiſſippi 
an, der, als des Leſens und Schreibens 
unkundig, von der Einwanderungs— 
tommiſſion ſicherlich zurückgewieden 
worden wäre, obwohl er im Labora— 
torium die Prüfung auf ſeinen Gei— 


ſteszuſtand vollſtändig zufriedenſtel— 
lend beſtand. 
Ein zweiter Vortrag wurde von 


Dr. Charles Read, Hilfsvorſtand der 
Irrenanſtalt in Dunning, gehalten, 
und in ihm die Einrichtung einer Ko— 
lonie für Gewohnheitstrinker angera 
ten. Dr. Read ſagte, daß es bedeu— 
tend billiger ſein würde, ſolch eine Ko— 
lonie zu gründen, als das neue geplante 
Irrenaſyl zu bauen, in welchem jedes 
der 1500 Betten auf $1000 zu Stehen 
fommen werde. Cine Heilftätte für 
die, welche ſich gewohnheitsmäßig be— 
rauſchen, würde ſeiner Anſicht nach 
taum die Hälfte koſten. 
—· 
Steuerbetrug. 








Staatsanwalt hat neuen „Graft” berufs: 
mäßiger Politifer entdedt, 

Mie Hilfsftaatsanwalt Bell mit 
teilt, haben berufsmäßige Politiker in 
Dugenden von Fällen Steuerdrüce 
bergerei geradezu fünftlich gezüchtet 
und fi) dadurch auf Koften der Def 
fentlichteit eine jchöne Einnahmequelle 
verich afft. 

„Dieje Politiker,“ fagt Bell, „ver 
ſchafften ſich Steuerformulare, gingen 
damit zu Grundbeſitzern und rieten 
ihnen, bei der Selbſteinſchä zung ihres 
Eigentums ſehr niedrige Werte anzu 
geben. Sie, die Politiker, würden es 
mit ihrem Einfluß ſchon zuſtande 
bringen, daß ein dermaßen ausgefüll 
tes Formular anſtandslos angenom 
men würde. 

„Wir haben Fälle gefunden,“ ſagt 
Hilfsſtaatsanwalt Bell, „in denen 
Eigentum mit einem fteuerpflichtigen 
Werte von $100,000 zu $400 einge 
Ihäbt wurde. Wenn ein folder 
Schwindel durdging, holten fich die 
Polititer nachher ihre fetten Kommif 
ſionen.“ 

Bell erklärte, daß er gegen die be 
trügeriſchen Politiker ſcharf vorgehen 


würde. 
Sense 
Aus Bereiustreiſen. 





Am nächſten Donnerstag veranſtal 
tet de Damenverein Harmo— 
nie von Lake View einen Ausflug 
nach Palos Part. Abfahrt vom Bolt 
Straßen-Bahnhof Morgens punft 914, 
Uhr. Die Mitglieder find erjucht, fich 
recht zahlreich zu beteiligen. Das An 
orbnungsfomite hat für gefellige Un 
terhaltung und gute Bewirtung Sorge 
getragen. 

EEE 

* Nichter Windes hat die Be- 
Ichwerde der Speifewirte Anab, Elting 
und Powers, daß die fireifenden Auf- 
märterinnen den Einhaht&befehl geaen 
Poftenftehen vor den Gefchäften der 
Beſchwerdeführer verletzt und fich der 
Gerichtsmißachtung ſchuldig gemacht 
hätten, abgewieſen, da weder Gewalt 
noch Einſchüchterung angewendet wor— 
den Tel 
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Berdoppelt die Binfen en 


; au n Euren Eriparniflen 
indem hr diefelben 


in einem unſerer 
6 Prozent Zinien 
tragenden Erite 
Hypothef Grund: 
eigentum Gold-= 
Bond anlegt — zu 
haben zum Vlenns 
werte von $100 und 
8500 — und fällig 
in einem bis zu fünf Jahren, _ 
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OME BANK»TRUST 
TATE DIT —— 
Behinse beinahe zwei Millionen Dollars, 
Milwaukee und Ashland Ave. 
Offen heute Avend. 
ESchreibt um unſere neueſte Liite 


— — 














die Tätigteit 


wenn nötig, und die Erlaſſung 
gegen die Eheſchließung 
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Finanzielle® 


Deponirt Eure Erfparnife 


bei ber 


SECURITY BANK 


— — & CHICAOO 
Milwaukee Ave. cor. Carpenter St. 


Cie gibt Euc) diejelbe Sicherheit als die 
großen Banfbäufer der unteren Stadt, 
Sie it aljociirt mit dem Chicago Giearing | 
House, und Herr Rames B. organ, 
Präfident der Firſt National YBanf von 
Chicago, it Chairman ihres Direftorens 
rates und bat ihre Gejchäfte in Händen. 

Die Yage der Bank ift äußert bequem, 
wodurh Euch lange Yahrten nad der 
Stadt eripart werden; und die Geichälte- 
ſtunden find jo eingerichtet, daß Yhr nicht 
Cure Arbeit zu verlafjen braucht, um die 
VBanf zu befuchen. 

Das Spardepartment ift Montag und 
Samijtag Abends bis 8 Uhr geöffnet. 

Einlagen fönnen an anderen Abenden 
bis 8 Uhr Abends gemacht werden, mit 
Ausnahme von Mittwoh umd Freitag, 
wann um 6 Ubr aeichlofjen wird. 

3 Prozent Zinfen vom 1. Auli ab 
werden bezahlt auf alle Spar:Einlagen, 
welde an oder vor dem 15. Yuli 1914 
gemacht werden, 





116,8,11,13,14 


Sicherheil 


Eure Depofiten in der „Firft Truft and 
Savings Bank“ find durch iiber $9,000,000 
Kapital, Weberihuß und Profite gefichert. 
Die Aftien diefer Bank befinden fi in 
den Händen der Aftieninhaber der „SZirft 
National Bank of Chicago.“ 


Neue Kontos werden durch einen unferer 
Beamten eröffnet, und vertrauliche und 
böflihe Behandlung wird Sedem zuteil. 


Neunzehntel von fänmtlihen Transport» 
linien bringen Euch innerhalb zwei Blods 
von unferer Office. Nur einen Blod von 
dem Mittelpunft des State Straße Ein» 
faufsdiftrifts, genau im Zentrum der 
Hochbahnſchleife. 


First Trust and Savings Bank 
FIRST NATIONAL BANK BUILDING 


Zearborn und Mouroe Str. 
Sanmes ®, Forgan....Präfident 
Emile 8. Voifot, Vizepräfident 


3% anf Spareinlagen. 


bido* 











Aclet Die vtonntagpont« 
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Binanzielles 


Wollen Sie reih und 





Das Geheimniß liegt in dem 
Wörtchen fparen, ohne da3felbe, 
ganz gleich, tvie groß eine3 Mans 
ne Einfommen, iitfteichtum und 
Celbitändigfeit unmöglid. Bes 
— jest, Euer Geld zu fparen. 
Bir bezahlen 8% Binfen auf 
Cpar-Anlagen. — > Sinfen balb» 
jährlich gutgefchrieben, 


North Ave. 
State Bank 


| Ede North; Ave. und Larrabee Str. 


Diien Samdtag Abend von 6—9 Mär. 








Schiffskarten 


Billiger als anderswo. 
Kemmt und überzeugt Euch. 

Nach Rotterdam, Bremen, Hamburg, Antwerpen, 
Berlin, Oderberg, Wien, Yuhavelt, Temesbvar 
und allen Blüten in — 

Kon New York nach Rotterdam 545.00 
in Kalite, — Extra Billig in dritter Alaiie, 
Geldſendungen ſchnell und ſicher. 
Dokumente 
wie Vollmachten u. ſ. w. werden billlg und fa» | 
verftändig verfertigt. 


J. V. ZINNER & CO. 


140 N. Dearborn Str., Cde Nandoivh Et. 

Größte dentichungarifhe Agentur in Chicago. 

Offen 8 Morgens bis 6 Abends. Count. 9—12. 
Bilinie 619 W. North Avenne. 


Offen 8 Diorg. bis 8 Ubdd., Gonntand 9—1. 
” ar olödidofa* 








Schiffskarten 


Nach und von Europa über alle Linien. 
Beſte Bedienung, ſtrickte Preiſe. 
Größte und älteſte deutſch-ungariſche 
Agentur der Nordſeite. 


L. H. LASZLO & CO. 
1501 Larrabee Str. 


Gde Biathawt Str, 


Alle Arten Lonfulariihe Beglaubigungen. 
i1n23,d1dofa,tıur 


WALTER & CO. 
1335 BELMONT AVE. 


Etablirt 1875, Teiephon: Late Bicw 
Alle Sorten Blumbing Bizturss auf Teimir 


Bahlungen initallirt; feine Zinien bereamet. 
40.12.15. 14:15,160i1 
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felbAfländig werden? 
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Künſtliche Gliedmaße — 
Bein-Schienen — 
Geradehalter » Korjets 
nad Syitem Heſſing. — 
Geitügt_auf unjere lang» 
jührige Tätigfeit in dieſer 
Branche, find wir in der 
Lage, eine Arbeit au leiten, 
melde dem Stranfen zum 
Segen gereiht. — Unſer 
Unternehmen ftebt unter 
unjerer perlönlichen fach ⸗ 
manniſchen Leitung. 


WOLFERTZCO. 
154 Nord 5. Avenue, 


nahe Randolph Str. 
«ud Gonntaas vo 9 bis 12 Ubr ofek, 


— 


Elaſliſche Sfrämpfe, Bandagen, Brud) 


| bänder, direft von ber Fabrik an End). 
Girumpf, —— 2. 25 


ge, sn... 
en 
PR re 1.75 
nödel-Etüd — 
ne en 170 
eibbinden — 
nn ‚3 25 
Wir fabrisiren über 100 
Cortendruhbander, ein gu 
vaſſendes fur jeden. 
auziahrene Baudagiſten — 
für Damen. 
—F en täglich don o Vorm. 
bis 7 Ubr Abends Sonn 
tags bon 9 bis 12 Uhr. 


| Hottingers Fabrik 
801-803 Milwaukee Ave. 


Ede Chicago Abe. 
a end — Re den Elebator. 





⸗ 





— 


Wichtig für Männer, 


Wenn Merate oder Ursmeien Euch nicht helfen, 

Yarzuat unfere erprobten Heilmittel, die felten 

ehlf@lagen, bei, folgenden gebeimien Kran» 
eiten: Sormulare Pir, 1 u. 2 Turiren die meilten 
no fo bartnädigen Fülle bon nebeimen Ktranf- 

beiten und Urinleiden, mie Statarchausmwirfe 
und Cap im Urin. Preis $1.00 bie islafce. 
— Doltor Tuders Blut-Specifie für Blutber⸗ 
Iftung in allen Stadien. Preis $2.00 ver 

* 37 — vrof. DeBoißz Paſtilles Bigorateur 
ännerihwäde, Ihlaflofe Nächte, Nerbor 

hät, Melandolie und nicht aufriedenftellentc3 
beleben. Preis $1.00 die Chadtel, 3 für 2.50. 

Die obigen Heilmittel find nur bei uns zu haben. 


Behlkes Deutſche Apothele, 
775 Süd State Straße, —V— RUR 


Mondit 


E. STRASSBURGER, Optiter, 


2630 Lincoln Ave. 

unterfugt Eure Mugen 
jrei und paßt Euch 
Augenpläjer und Brile 
len an, mit dem neues 
ten „Ever⸗Loet“ Geſtel⸗ 
Ulen (obne Schrauben), 
Aber leine loderen u. 





ibieffirenden Gläfer 
ziehe, Auch Sonitacs vjlen von w—— unbe, 
20mai,kadi® 











